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Vorwort

Bis hierhin haben wir es also schon einmal geschafft, allen Unkenrufen zum Trotz. Denn 
es gab ja schon eine ganze Reihe von Skeptikern, die uns keine große Zukunft vorausge-
sagt haben. Ewig hätten wir uns nur gestritten, haben sie gesagt. Und nun wollten wir 
unseren Lebensweg auf einmal gemeinsam weitergehen! Wie sollte das nur gut gehen?
Naja, dass das Ganze auch ein Risiko bergen würde, war uns ja bewusst. Auch, dass es 
keine Liebesheirat, sondern eher eine Vernunftehe war, die wir da eingehen wollten. Und 
außerdem: Wir waren ja beide schon nicht mehr die Jüngsten, als wir im Jahr 1991 zu-
einander Ja gesagt haben. 70 und 68 Jahre alt waren wir schon. Und so gab es dann 
auch das eine oder andere Problem. Wie das eben so ist in einer Beziehung, wenn jeder 
seine Marotten hat, die er nicht ablegen kann oder will, die der Partner aber auch nicht 
akzeptieren möchte. Bis heute ist manchmal nicht klar, wer eigentlich die Hosen an hat. 
Doch wir haben uns immer wieder zusammengerauft, haben uns daran erinnert, dass wir 
in guten wie in schlechten Zeiten zusammenhalten wollten. Wie das eben sein sollte in 
einer guten Ehe. Manchmal schon alleine der Kinder wegen.
Apropos Kinder: Die sind aus unserer Ehe zahlreich hervorgegangen. Und mit Freude kön-
nen wir heute sagen: Sie vertragen sich gut! Klar, manche machen uns immer noch Sor-
gen. Aber aus vielen ist richtig etwas geworden. Einige haben sich sogar so gut entwickelt, 
dass sie schon längst nicht mehr im elterlichen Umfeld tätig sind, sondern an anderer 
Stelle „Karriere“ machen. Das macht einen dann ja schon ein bisschen stolz.
Nach schwierigen Anfangsjahren konnten wir uns auch das eine oder andere gönnen. 
Ausflüge und sogar kleine Reisen zum Beispiel. Ausflüge in Bezirksliga-Stadien waren ein 
paar Jahre lang ein besonderes Vergnügen. Der Höhepunkt war aber eine Reise nach 
Berlin. Die wird uns noch lange in Erinnerung bleiben!
Und auch sonst haben wir so einiges geschafft in 25 gemeinsamen Jahren. Zwei Häuser 
haben wir gebaut – und zwei tolle Sportplätze! Daran soll unsere Fußballfamilie noch 
lange Freude haben. Voraussetzung dafür ist aber, dass wir auch weiterhin fest zueinan-
derstehen. Und dass wir bei aufkommenden Problemen gemeinsam nach einer Lösung 
suchen, vielleicht auch Kompromisse eingehen. Dass wir die anstehenden Herausforde-
rungen annehmen und mit vereinten Kräften meistern. Dann können wir in 25 Jahren 
bestimmt auch das goldene Jubiläum unserer Fußball-Ehe feiern.

Das wünscht sich

Euer Silberhochzeitspaar
SG Balve/Garbeck 1923/21 e.V.
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Jahrzehntelang waren sie Rivalen, die 
Fußballer aus Balve und Garbeck. Wahr-
scheinlich hat das daran gelegen, dass die-
se beiden Vereine, der VfK Balve und der 
FC Germania Garbeck, über viele Jahre das 
Fußballgeschehen in der Stadt geprägt ha-
ben. Sie stellten die einzigen Mannschaf-
ten, die je überkreislich um Meisterschafts-
punkte gekämpft haben, während die 
übrigen Vereine mit ihren Mannschaften 
nicht über die Kreisliga hinauskamen. Die 
Balver und die Garbecker kämpften also al-
lein um die fußballerische Vorherrschaft in 
der Stadt Balve.
Umso überraschender machten im Spät-
sommer 1990 Gerüchte über eine geplante 
Fusion der beiden Lokalrivalen die Runde.  
Dabei waren solche Gedanken gar nicht 
einmal so neu. Der Fusionsgedanke zieht 
sich vielmehr wie ein roter Faden durch 
die Geschichte der beiden Vereine, wo-
bei die Initiative immer von Balver Seite 
ausging und es auf Garbecker Seite stets 
Ressentiments gegeben hat. Vielleicht 
waren es die Befürchtungen der als stolz 
geltenden Garbecker, vom Stadt-Verein 
VfK geschluckt zu werden, die im Dorf Wi-
derstand gegen einen Zusammenschluss 
hervorriefen. Andererseits war es vielleicht 
das Balver Selbstverständnis, als Verein aus 
dem größten Stadtteil auch eine sportliche 
Führungsrolle übernehmen zu können, das 
immer wieder Gedanken an eine Fusion 
aufkommen ließ. Denn der Annäherungs-
versuch von 1990 war keineswegs der ers-
te.
Schon bei der Neugründung beider Ver-
eine nach dem Zweiten Weltkrieg, als in 
beiden Orten der organisierte Fußballsport 
wieder zum Leben erwachte, wollten die 
Balver Karl Moog und Karl Hoffmann einen 
gemeinsamen Verein gründen. Allerdings 

Der lange Weg zur Fusion
Die Idee von einem Zusammenschluss war Jahrzehnte alt

scheiterten sie am Garbecker Widerstand. 
Daraufhin schaltete sich sogar der damali-
ge Amtsdirektor Dr. Franz Rips ein, indem 
er Vertreter beider Vereine zu einem Ge-
spräch bat. An einem Sonntag trafen sich 
Walter Kaiser und Willi Herrmann als Ver-
treter des FC Garbeck sowie Walter Grote 
und Bruno Köck von Seiten des VfK Balve 
mit dem Balver Verwaltungschef, der an die 
Sportler appellierte die Kräfte zu bündeln. 
Doch der Versuch scheiterte. Der Balver 
Spieler Robert Prior unternahm 1950 einen 
weiteren Anlauf: Beim Sportlerball im An-
schluss an das Garbecker Sportfest sprach 
er das Thema an, musste aber unter Pfiffen 
die Schützenhalle durch eine Hintertür ver-
lassen. Auch Bernhard Niehoff scheiterte 
mit seiner Idee von einem schlagkräftigen 
Verein, in dem Balver und Garbecker ge-
meinsam Fußball spielen sollten.
Erst 1988 schien die Zeit reif zu sein für 
konstruktive Gespräche über einen Zusam-
menschluss. Heiner Bierhoff, der 1. Vorsit-
zende des VfK Balve, gratulierte dem FC 
Garbeck zum Aufstieg der 1. Mannschaft in 
die Bezirksliga – und sprach abermals von 
der Möglichkeit einer Fusion.  Zumindest 
fanden seine Worte Gehör. Erste zaghafte 
Schritte aufeinander zu unternahmen die 
rivalisierenden Vereine, indem sie für die 
Saison 1988/89 eine A-Jugend und eine 
B-Jugend zum Spielbetrieb anmeldeten, in 
denen jeweils Spieler beider Vereine ge-
meinsam um Punkte kämpften.
Auf Balver Seite schien auch diesmal der 
Wunsch nach einem gemeinsamen Ver-
ein größer zu sein. Jedenfalls fand sich im 
Balver Vorstand recht schnell eine deutli-
che Mehrheit für eine Fusion mit dem FC 
Garbeck. Beim FC reagierten einige Vor-
standsmitglieder nach wie vor skeptisch, 
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doch freundeten sie sich nach und nach 
mit dem Gedanken einer Fusion  an. Ähn-
lich wie auf Balver Seite versprachen sich 
die Befürworter von einem Zusammen-
schluss die Lösung finanzieller Probleme, 
die nicht zuletzt durch das Streben nach 
sportlichen Erfolgen aufgetreten waren. 
Allerdings lieferten auch Schwierigkeiten 
bei der Besetzung von Vorstands- und 
Trainerämtern Argumente für eine Fusion. 
Und in beiden Vereinen lief die Jugendar-
beit mehr schlecht als recht: In Garbeck 
waren die Lücken so groß, dass frühestens 
in acht bis zehn Jahren mit dem Wechsel 
eines Jugendspielers in den Seniorenbe-
reich zu rechnen war, und in Balve sah es 
kaum besser aus. Auch hatten die beiden 
Vereine in den Jahren zuvor talentierte 
Spieler nach Neuenrade, Lendringsen oder 
Menden ziehen lassen müssen, weil sie in 
ihren Heimatvereinen keine sportliche Per-
spektive mehr gesehen hatten.
Im August 1990 nahmen beide Vorstän-
de dann ernsthafte Gespräche über eine 
Fusion auf und verständigten sich darauf, 
dass keiner der beiden bisherigen Clubs 
eine vorherrschende Rolle übernehmen 
sollte. Beide sollten gleichberechtigte Part-
ner sein.  Nach gut drei Monaten waren 
die Verhandlungen so weit fortgeschrit-
ten, dass die Vorstände in zeitgleich, aber 
getrennt voneinander stattfindenden Ver-
sammlungen am 18. Dezember 1990  ihre 
Mitglieder über das Fusionsvorhaben in-
formieren konnten. Rund 70 Mitglieder lie-
ßen sich in Garbeck informieren, 60 waren 
es in Balve.  Ziele einer Fusion seien die 
Bildung einer schlagkräftigen Bezirksliga-
Mannschaft, die Verbesserung der Jugend-
arbeit, die Steigerung der Finanzkraft und 
die Einsparung von Kosten, erfuhren die 
Mitglieder. Mit vereinten Kräften könnten 
auf Anhieb vier Seniorenmannschaften ge-
bildet werden. Vorbehaltlich des Abschnei-
dens der einzelnen Mannschaften in der 

Saison 1990/91 könnte die 1. Mannschaft 
in der Bezirksliga, die 2. Mannschaft in der 
Kreisliga A und die 3. und 4. Mannschaft in 
der Kreisliga B antreten. Hinter vorgehalte-
ner Hand formulierten einige Befürworter 
der Fusion sogar schon Träume von einer 
gemeinsamen Landesliga-Mannschaft.
Doch bevor es einen gemeinsamen Fuß-
ballverein geben konnte, mussten die alten 
Vereine aufgelöst werden. Für die Balver 
Fußballer bedeutete dies die Trennung 
der Fußballabteilung vom Mehrsparten-
Verein VfK Balve, denn die ebenfalls beim 
VfK angesiedelten Abteilungen Volleyball, 
Tischtennis und Badminton wollten als VfK 
Balve fortbestehen. Zumindest die Volley-
ballabteilung hielt aber auch für denkbar, 
sich später der SG Balve/Garbeck anzu-
schließen. Dazu ist es allerdings bis heute 
nicht gekommen.
Beim VfK Balve gab es eine große Mehr-
heit dafür, die Fußballer aus dem Verein zu 
entlassen.  Am 5. Februar 1991 sprachen 
sich bei einer Mitgliederversammlung im 
Vereinslokal Krüdewagen 82 von 93 er-
schienenen Mitgliedern (88,2 Prozent) und 
damit deutlich mehr als die erforderliche 
Drei-Viertel-Mehrheit dafür aus. Festge-
legt wurde übrigens, dass der VfK Balve in-

Mitgliederversammlung beim VfK Balve im Feb-
ruar 1991: Eine große Mehrheit spricht sich für 
die Fusion aus.
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nerhalb der nächsten fünf Jahre keine eige-
ne Fußballabteilung mehr gründen durfte.
Der FC Germania Garbeck musste komplett 
aufgelöst werden, bevor es zur Gründung 
der SG Balve/Garbeck kommen konnte. Zu 
dieser historischen Versammlungen trafen 
sich die 85 Mitglieder am 19. Februar 1991 
im Vereinslokal Syré. Der 1. Vorsitzende 
Hermann-Josef Neuhaus warb noch ein-
mal für die Fusion, ehe in einer geheimen 
Abstimmung darüber entschieden wurde, 
den FC Germania Garbeck 70 Jahre nach 
seiner Gründung auszuradieren. Das Ab-
stimmungsergebnis fiel denkbar knapp 
aus: Von 85 Mitglieder hatten 59 für die 
Auflösung gestimmt, was einem Anteil von 
69,4 Prozent entsprach. Damit war die er-
forderliche Zwei-Drittel-Mehrheit gerade 
einmal um zwei Stimmen übertroffen wor-
den. Besonders die aktiven Sportler ap-
plaudierten nach der Bekanntgabe des Ab-
stimmungsergebnisses, einige Gegner der 
Fusion verließen wutentbrannt den Saal.
Ein letztes Mal traten die 1. Mannschaften 
des VfK Balve und des FC Garbeck am 2. 
Februar 1991 gegeneinander an. In einem 
Freundschaftsspiel auf dem Sportplatz Am 
Holloh besiegte der Bezirksligist VfK den A-
Kreisligisten FCG mit 5:1. Die Tore erzielten 
Christian Gerigk (3), Gerd Budde und Uwe 
Isenberg für Balve, während Bernd Eckardt 
für Garbeck traf.
Bis zum 15. Juni 1991, so verlangte es der 
Deutsche Fußball-Bund (DFB) musste nun 
der neue Fußballverein aus der Taufe ge-
hoben werden. Diese Frist schöpften die 
fusionswilligen Vereine jedoch nicht aus. 
Am 18. April 1991, einem Donnerstag, fand 
dann die Gründungsversammlung der SG 
Balve/Garbeck statt. Die Vorstände hat-
ten die Aula des Schulzentrums Am Krum-
paul und damit einen neutralen Ort dafür 
ausgesucht. Aber auch der zu erwarten-
de Andrang war ein Argument für diesen 
Versammlungsort gewesen. Tatsächlich ka-

men genau 101 Mitglieder zu dieser konsti-
tuierenden Versammlung, 61 aus Garbeck, 
50 aus Balve. Der Vorsitzende der bisheri-
gen VfK-Fußballabteilung, Heinz („Heiner“) 
Bierhoff betonte in seiner Begrüßung, dass 
der Schritt der Neugründung eines Vereins 
aus den beiden stärksten Fußballvereinen 
im Stadtgebiet auch eine wichtige Ent-
scheidung für die Stadt Balve und das ört-
liche  Sportgeschehen sei. Hermann-Josef 
Neuhaus, der Vorsitzende des FC Garbeck, 
hatte auch die Gegner der Fusion im Blick, 
als er sagte, ihnen solle bewiesen werden, 
dass dem neuen Verein die Zukunft gehöre.
Zunächst stimmten die Mitglieder dann 
über den Namen des neuen Vereins ab. 
Die bisherigen Vorstände unterbreiteten 
zwei Vorschläge, in denen jeweils die Grün-
dungsjahre der Vorgängervereine – 1921 
(FC Germania Garbeck) und 1923 (VfK Bal-
ve) – vorkamen: Sportgemeinschaft Balve/
Garbeck 23/21 und Sportfreunde Balve/
Garbeck 23/21. Aus der Versammlung ka-
men Sportverein Balve/Garbeck 23/21 und 
FCG Balve 21/23 sowie SG Garbeck/Balve 
21/23 als weitere Vorschläge. Die Befür-
worter des letztgenannten Vorschlags ar-

Mit einem symbolischen Handschlag besiegel-
ten die Vorsitzenden der bisherigen Vereine, 
Hermann-Josef Neuhaus (links, FC Garbeck) und 
Heinz Bierhoff (rechts, VfK Balve) die Fusion.
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Eindrücke von der 
Fusionsversammlung

am 18. April 1991
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gumentierten, dass der Name des älteren 
der beiden Vereine, also Garbeck, zuerst 
genannt werden müsse. Dem hielten die 
beiden bisherigen Vorstände entgegen, 
dass ein Verein aus der Stadt Balve als 
erstes den Stadtnamen führen müsse. Im 
Vorfeld der Gründungsversammlung ge-
handelte Namen wie Spielvereinigung Bal-
ve/Garbeck, FC Germania Balve oder FC 
Hönnetal spielten an diesem Abend keine 
Rolle mehr. Nach einer langen, aber sach-
lich geführten Diskussion, in der es auch 
um den Wahlmodus ging, entschied sich 
schließlich eine Mehrheit von 54,5 Prozent 
(55 Stimmen) für die Bezeichnung Sportge-
meinschaft Balve/Garbeck 23/21.
Deutlich weniger Diskussionen gab es um 
die neuen Vereinsfarben. Die Farben des 
FC Garbeck waren Schwarz und Weiß, die 
des VfK Balve Blau und Weiß. Da lag es 
nahe, auf alle drei Farben zurückzugreifen. 
Bernhard Knoop, der in der Gründungsver-
sammlung das Protokoll führte, erinnerte 
sich, wie die Entscheidung zustande kam: 
„Hermann-Josef Neuhaus kramte sinni-
gerweise ein schmuckes blau-schwarzes 
Mailänder Trikot hervor. Beeindruckt und 
einträchtig einigte sich die Versammlung 

auf Blau-Schwarz – und auf Weiß für die 
Hosen.“
Der erste Vorstand der SG Balve/Garbeck 
wurde weitestgehend paritätisch mit den 
bisherigen Vorstandsmitgliedern des VfK 
Balve und des FC Garbeck besetzt: Stellte 
der VfK den 1. Vorsitzenden (Heinz Bier-
hoff; eine Enthaltung, eine Gegenstimme), 
den 1. Kassierer (Klaus Troost; eine Enthal-
tung), den 2. Geschäftsführer (Ulrich Stra-
cke; zwei Enthaltungen), den 3. Geschäfts-
führer (Rainer Budde; einstimmig) und den 
3. Kassierer (Willibald Krüdewagen; drei 
Enthaltungen, eine Gegenstimme), so fiel 
bei der Wahl des 1. Geschäftsführers (Lud-
ger Schulte; drei Enthaltungen, eine Ge-
genstimme) und des 2. Vorsitzenden (Her-
mann-Josef Neuhaus; eine Enthaltung) 
sowie des 2. Kassierers (Eberhard Schulte-
Schmale; einstimmig) die Wahl jeweils auf 
Kandidaten aus Garbeck. Der erste Jugend-
leiter der SG wurde mit Reimund Schulte 
ein Garbecker, sein Vertreter mit Wolfgang 
Rennebaum ein Balver. Die Geschäftsfüh-
rung teilten sich Klaus Hanbücken (Gar-
beck) und Hubert Conredel (Balve); die 
Kassenführung legte die Versammlung in 
die Hände von Gerd Schneider (Balve).

Der erste Vorstand der SG Balve/Garbeck, gewählt in der Fusionsversammlung am 18. April 1991 
(von links): Klaus Hanbücken, Berni Hammecke, Reimund Schulte, Ulrich Stracke, Ludger Schulte, 
Heinz Bierhoff, Klaus Troost, Hermann-Josef Neuhaus, Rainer Budde, Bernhard Wortmann und Eber-
hard Schulte-Schmale.
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Weil der neue Verein mit den Sportplätzen 
Am Krumpaul und Am Holloh über zwei 
Sportanlagen verfügte, stellte sich natür-
lich die Frage, wo die Mannschaften ihre 
Spiele austragen sollten. Doch auch in die-
sem Punkt lief alles auf einen Kompromiss 
hinaus: Die Versammlung beschloss, dass 
die beiden bisherigen Spielorte in Abhän-
gigkeit von den Spielplänen abwechselnd 
bedacht werden sollten. Das war freilich 
eine sehr vage Festlegung, und es sollte 
sich in den folgenden Jahren zeigen, dass 
über den Austragungsort der Heimspiele 
insbesondere der 1. Mannschaft zumeist 
sehr willkürlich entschieden wurde.
Abseits des sportlichen Geschehens nahm 
sich der neue Fußballverein gleich für das 
erste Jahr eine Menge vor: Sieben Ver-
anstaltungen sollten durchgeführt wer-
den. Neben einem Vereinsfest im Herbst 
sollten noch eine Weihnachtsfeier, ein 

vereinsinternes Hallenturnier, einer Wei-
berfastnachtsfeier, der Tanz in den Mai, 
das Sportfest in Balve und ein Wandertag 
durchgeführt werden. Die SG wollte damit 
in beiden Orten etablierte Veranstaltungen 
auch unter dem neuen Vereinsnamen wei-
terführen.
Innerhalb von nur sieben Monaten hat-
ten die Vorstände des VfK Balve und des 
FC Garbeck also umgesetzt, was Genera-
tionen vor ihnen nicht geschafft hatten: 
Die Verschmelzung der seinerzeit besten 
Fußballvereine in der Stadt Balve zu ei-
nem Verein. Was auf dem Papier geschrie-
ben stand, musste nun aber auch auf dem 
Spielfeld und vor allem im Vereinsleben, im 
beinahe täglichen Miteinander umgesetzt 
werden. Es sollte sich in den nächsten Jah-
ren zeigen, dass hehre Ziele zwar schnell 
und leicht formuliert, aber keineswegs so 
einfach zu erreichen sind.

Mit dieser 1. Mannschaft startete die SG Balve/Garbeck nach der Fusion in die Saison 1991/92 
(hinten, von links): Geschäftsführer Ludger Schulte, Markus Volmer, Berthold Camminady, Uwe 
Isenberg, Karl-Heinrich Camminady, Martin Simon, Ralf Reimann, Michael Rüth, Reinhard Kräuter, 
Trainer Gerd Gajewski; (vorne, von links): Betreuer Dieter Budde, Frank Hammecke, Christian Gerigk, 
Martin Gruschka, Ralf Kons, Jürgen Jäkel, Michael Schöttler.
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Wir gratulieren der SG Balve/Garbeck ganz 

herzlich zu 25 gemeinsamen Jahren und 

danken für die gute Zusammenarbeit. Für die 

Zukunft wünschen wir dem Verein alles Gute. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Das Team der                                Gruppe

Zum 25-jährigen Jubiläum wünschen wir 
alles Gute und weiterhin sportliche Erfolge!
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Große Träume, harte Realität
Die sportliche Entwicklung von 1991 bis 2016

Man muss es realistisch sehen: Die Fusi-
on der Fußballabteilung des VfK Balve mit 
dem FC Germania Garbeck zur SG Balve/
Garbeck war keineswegs eine Liebesheirat. 
Der stand die jahrzehntelange Rivalität der 
beiden Vereine im Weg.  Sicherlich spielte 
der Wunsch nach starken Jugend- und Se-
niorenmannschaften eine Rolle, die dieser 
nun größte Fußballverein in der Stadt Bal-
ve hervorbringen sollte. Vor allem waren 
es aber wohl die Probleme, die beide Klubs 
bei der Suche nach ehrenamtlichen Kräften 
vereinten: Vorstandsmitglieder, Jugend-
trainer und Schiedsrichter waren im Tal wie 
auf dem Berg schwer zu finden.
Die Erfahrung, dass zwei kranke Verei-
ne noch lange keinen gesunden ergeben, 
mussten die Verantwortlichen sehr schnell 
machen. Leider waren in der Saison vor 
der Fusion beide 1. Mannschaften abge-
stiegen: Der VfK Balve konnte sich nicht 
in der Bezirksliga halten und der  FC Ger-
mania Garbeck schaffte den Klassenerhalt 
in der Kreisliga A nicht. Der Balver Mann-
schaft von Trainer Peter Hammerschmidt, 
der im März 1991 den zurückgetretenen 
Franz-Josef („Jupp“) Serges beerbt hatte, 
fehlten am Saisonende fünf Punkte für den 
Klassenerhalt. Sie stieg als Drittletzter der 
Bezirksliga-Tabelle ab. Besiegelt war der 
Abstieg durch die 1:2-Niederlage gegen SF 
Oestrich II am Pfingstmontag 1991. Frank 
Roccotelli erzielte beim 1:1 gegen den SV 
Geisecke am 26. Mai 1991 das letzte Be-
zirksliga-Tor für den VfK Balve. Das Garbe-
cker Team, trainiert von Bernfried Kircher, 
steigerte sich zwar im letzten Saisondrittel 
noch einmal, musste aber nach einem 1:1 
gegen den SV Endorf am letzten Spieltag 
als Vorletzter der Kreisliga A ebenfalls ab-
steigen.
Nach diesen sportlichen Rückschlägen war 
der Traum von einer Mannschaft in der Be-
zirksliga, der Reserve in der Kreisliga A und 

zwei Mannschaften in der Kreisliga B aus-
geträumt. Leider waren viele Spieler nicht 
bereit, einen kompletten Neuanfang mitzu-
machen. Trotz aller Überredungsversuche 
– teilweise auch mit finanziellen Argumen-
ten –  verließen einige Leistungsträger den 
Verein. Dies wurde ihnen durch eine Klau-
sel des DFB vereinfacht, denn nach einer 
Fusion konnte jeder Spieler innerhalb von 
14 Tagen den Verein verlassen, ohne eine 
Sperre fürchten zu müssen. Der Vorstand 
mit Heinz Bierhoff an der Spitze stand nun 
vor der Herausforderung, eine schlagkräf-
tige Truppe aufzubieten, was sich nur mit 
erheblichem monetären Aufwand verwirk-
lichen ließ.  Weil zudem Sponsorengelder 
ausblieben, ging der Verein an seine finan-
ziellen Grenzen und sogar darüber hinaus. 
Mit diesem finanziellen Kraftakt hatte die 
SG Balve/Garbeck jahrelang zu kämpfen. 
Die Folgen wirkten noch viele Jahre nach.
Leider verpasste die 1. Mannschaft in der 
ersten Saison nach der Fusion als Tabellen-
zweiter knapp den Aufstieg in die Bezirks-
liga. Im Pokalwettbewerb zeigte die Mann-
schaft von Trainer Gerd Gajewski ebenfalls 
ihre Klasse: Sie gewann den Kreispokal ge-
gen den TuS Sundern und schied erst auf 

Die Sparkasse Balve-Neuenrade, hier vertreten 
durch ihren Direktor Hubert Hahn (links), war 
der erste Trikotsponsor der SG Balve/Garbeck.
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der Landesebene aus. 
Für negative Schlagzeilen sorgte die SG in 
anderer Hinsicht. Da das Schiedsrichtersoll 
nicht erfüllt war, durfte die Mannschaft 
nicht an Turnieren teilnehmen. Doch be-
sonders der finanziell lukrative und sport-
liche attraktive WFG-Erdgas-Cup reizte. 
Schweren Herzens wurde die 4. Senioren-
mannschaft schon während der Premie-
rensaison vom Spielbetrieb abgemeldet, 
was vehementen Protest der betroffenen 
Spieler zur Folge hatte. Doch damit stimm-
te das Verhältnis von Mannschaften und 
Schiedsrichtern wieder, die SG konnte am 
WFG-Erdgas-Cup teilnehmen. Die Verant-
wortlichen hatten die Rechnung allerdings 
ohne den Kreisvorstand gemacht. Der leite-
te diesen Vorgang an die Verbandsspruch-
kammer weiter. Deren Urteil verstärkte die 
finanziellen Sorgen der SG, denn neben ei-
ner Geldstrafe erhielt der Verein eine Tur-
niersperre für ein Jahr. Damit mussten das 
Sportfest und die Stadtmeisterschaft aus-
fallen. Die 4. Mannschaft konnte übrigens 
bis zum heutigen Tag nicht wieder gebildet 
werden.
Nur ein strikter Sparkurs konnte den Ver-
ein noch retten. Der neue Vorsitzende Her-
mann-Josef Neuhaus gab die Marschroute 
vor: Eine junge, hungrige Truppe sollte für 
die SG antreten. Vor allem  waren es die 
Balver und Garbecker Eigengewächse aus 
der guten Nachwuchsarbeit. Aber auch 
diese Spieler waren teilweise schwer zu 

halten, denn es gab bei der SG nun über-
haupt keine finanziellen Anreize mehr, und 
potentere Nachbarvereine lockten mit 
Geldzahlungen.
Zwar wuchsen so die Schulden des Fusi-
onsvereins nicht mehr, dafür ging es aber 
sportlich bergab. Der Tiefpunkt war 1995 
erreicht, als die 1. Mannschaft sogar in die 
Kreisliga B absteigen musste. Die junge 
Mannschaft blieb aber zusammen und hat-
te auch sportlich einiges gelernt, so dass 
schon in der folgenden Saison der direkte 
Wiederaufstieg geschafft werden konnte. 
Mit elf Punkten Vorsprung wurde die SG 
Erster in der B-Kreisliga-Gruppe 1. Dass 
das Entscheidungsspiel um die B-Kreisliga-
Meisterschaft gegen den FC Erlenbruch 
mit 3:5 verloren wurde, interessierte nicht 
wirklich jemanden in Balve und Garbeck.
In der Saison 1994/95 sorgte die B-Jugend 
für Aufsehen. Sie war beinahe nicht zu 
schlagen und holte die Kreismeisterschaft 
und den Pokal in die Hönnestadt. Nachdem 
auch die Aufstiegsrunde gegen Hammer SV 
II (0:1/0:3), TuS Wickede ((2:2/0:0) und TuS 
Holzen-Sommerberg (2:0/3:2) mit Erfolg 
abgeschlossen worden war, spielte zum 
ersten Mal eine Jugendmannschaft der SG 
Balve/Garbeck in der Bezirksliga. Leider 
konnte in der folgenden Saison der jüngere 
B-Jugend-Jahrgang in der Bezirksliga nicht 
mithalten, die SG stieg direkt wieder ab.
Dafür schaffte aber die von dem Trainer-
Trio Richard Schwartpaul/Josef Boguth/

Nach dem Abstieg in die Kreisliga B in der Sai-
son 1994/95 schaffte die 1. Mannschaft unter 
Trainer Wolfgang Reisloh den sofortigen Wieder-
aufstieg.

Die B-Jugend schaffte 1994/95, trainiert von 
Reinhard Lampe, den Aufstieg in die Bezirksliga 
und spielte damit als erste Mannschaft der SG 
überkreislich.
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Rainer König betreute C-Jugend den Auf-
stieg und vertrat die SG fortan auf Be-
zirksebene. Die C-Junioren sollten sich in 
den 1990er-Jahren zu einer wahren Fahr-
stuhlmannschaft entwickeln. Ihr erstes 
Gastspiel in der Bezirksliga dauerte leider 
nur ein Jahr. Die Mannschaft der Saison 
1996/97 war einfach zu jung und zu un-
erfahren, da half auch ein Trainerwechsel 
in der Winterpause nichts. Doch schon im 
Anschluss an die Saison 1997/98 kehrte 
die C-Jugend in die Bezirksliga zurück. Und 
diesmal klappte es auch mit dem Klas-
senerhalt. Allerdings verlor die Mannschaft 
von Trainer Pietro Tammaro anschließend 
mit Dominik Kaiser und Alexander Braun 
wichtige Spieler an höherklassige Vereine. 
In der Saison 1999/2000 übernahm Frank 
Bzyl das Traineramt. Als der Klassenerhalt 
in Gefahr geriet, kehrte Pietro Tammaro 
für die Rückrunde auf die Kommandobrü-
cke zurück, doch der Abstieg war einfach 
nicht zu verhindern. Aber wiederum ein 
Jahr später, in der Saison 2000/01, stieg die 
C-Jugend erneut in die Bezirksliga auf. Die-
ser Aufstieg war nie gefährdet, das Team 

erzielte mehr als 200 Tore. Trotzdem folgte 
der direkte Wiederabstieg.
Auf sich aufmerksam machte in der Saison 
1998/99 die von Gerd Gajewski trainierte 
D-Jugend. Sie schaffte es im Westfalenpo-
kal bis ins Achtelfinale, ehe sie sich Union 
Minden mit 0:4 geschlagen geben musste.
Von den starken Jugendmannschaften der 
1990er-Jahre profitiert die SG Balve/Garb-
eck, aber auch so mancher Nachbarverein 
bis heute. Viele ehemalige Jugendspieler 
wurden später oder sind noch immer ent-
weder feste Größen in der 1. Senioren-
mannschaft, oder sie haben ihren Weg bei 
anderen Vereinen, teilweise in höheren 
Spielklassen fortgesetzt.
Die 2. Seniorenmannschaft schaffte in der 
Saison 1998/99 den Aufstieg in die Kreis-
liga B. Trainer Gerd Gajewski hatte es ge-
schafft, immer wieder ein paar spielstarke 
AH-Spieler zum Aushelfen zu überreden. 
Acht Jahre sollte sich das Reserveteam der 
SG in dieser Spielklasse halten.
Die 1. Mannschaft etablierte sich nach 
dem Aufstieg 1995/96 Jahren in der Kreis-
liga A und schaffte in der Saison 2000/01 

In der Saison 2000/01 gelang der 1. Mannschaft mit dem Aufstieg in die Bezirksliga ihr bislang 
größter Erfolg. Hinten von links: Ulrich Stracke (2. Vorsitzender), Ludger Schulte (Geschäftsführer), 
Ismail Karajkovic, Selcuk Tanrikulu, Christian Croce, Rainer Schmoll, Marc Diehl, Zlatko Mihajlovic, 
Nicki Westhoff, Spielertrainer Martin Gruschka, Manfred Baumeister (1. Vorsitzender). Vorne von 
links: Markus Pagel, Sascha Wegener, Stefan Grote, Ralf Reimann, Romanus Kaczmarek, Marc Wol-
fangel, Co-Trainer Ralf Runte, Smail Jagurdzija, Marc Rettkowski. Es fehlen auf dem Foto: Jörg 
Bausen, Orhan Keklik und Thorsten Hesse.
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sogar den lange ersehnten Aufstieg in die 
Bezirksliga. Nach dem 30. Spieltag hatten 
die Schützlinge des Trainerduos Martin 
Gruschka/Ralf Runte Platz zwei erreicht 
und lag nach Punkten (67) mit TuS Sun-
dern II (1.) und TuRa Freienohl (3.) gleich-
auf. Weil die Tordifferenz in den Kreisligen 
für die Meisterschaft nicht relevant war, 
musste der Aufsteiger zur Bezirksliga in ei-
ner Entscheidungsrunde ermittelt werden. 
Jede Mannschaft hatte ein Heim- und ein 
Auswärtsspiel. Die SG spielte gegen Sun-
dern 1:1 (Torschütze: Rainer Schmoll) und 
besiegte Freienohl mit 2:0 (Torschützen: 
Martin Gruschka, Eigentor). Durch Sun-
derns 2:1-Sieg gegen Freienohl war am 8. 
Juni 2001 der erste Aufstieg der SG Balve/
Garbeck in die Bezirksliga perfekt.
Beinahe hätte der Verein sogar noch ei-
nen weiteren Bezirksliga-Aufstieg feiern 
können, denn die von Claus Croce trai-
nierte A-Jugend war am Saisonende in 
der Leistungsklasse punktgleich mit dem 
SC Neheim. Das in Müschede ausgetra-
gene Entscheidungsspiel verlor der ältes-
te SG-Nachwuchs allerdings mit 4:5 nach 
Elfmeterschießen. Schon in der Vorsaison 
1999/2000 hatte die A-Jugend den Auf-
stieg in die Bezirksliga hauchdünn verpasst, 
als sie einer Qualifikationsrunde gegen die 
Meister der Fußballkreise Iserlohn, Soest 
und Hamm/Unna knapp gescheitert war.
Die 1. Mannschaft musste nach dem um-
jubelten Aufstieg in der Saison 2001/02 in 
der ungeliebten Bezirksliga-Staffel 5 antre-
ten. Weite Fahrten zu den Auswärtsspielen 
und für die heimischen Zuschauer wenig 
attraktive Gegner aus dem Bereich Olpe/
Siegerland machten den Aufenthalt in die-
ser Gruppe nicht zu einem reinen Vergnü-
gen. Immerhin passte es sportlich: Als Ta-
bellenzehnter schaffte die SG relativ locker 
den Klassenerhalt. Zur neuen Saison kam 
mit Dieter Lohmann nicht nur ein neuer 
Trainer, wurde auch in die favorisierte Staf-
fel 7 umgruppiert, in der die Gegner, unter 
anderem aus dem Märkischen Kreis, zwar 
attraktiver, aber auch stärker waren. Die 
Folge war der drittletzte Tabellenplatz. Der 

damit verbundene Abstieg wäre aber ver-
meidbar gewesen, hätte die Mannschaft 
in vielen Spielen nur ihre Torchancen kon-
sequenter genutzt. Das (vorerst) letzte 
Bezirksliga-Tor für die SG Balve/Garbeck 
erzielte Markus Pagel bei der 3:4-Nieder-
lage gegen Hellas Lüdenscheid am 1. Juni 
2003. Neben dem Abstieg außerdem är-
gerlich: Weil die 1. Mannschaft in die Kreis-
liga A zurückkehren musste, konnte die 2. 
Mannschaft  als Dritter der Kreisliga B nicht 
aufsteigen.
Die  2. Mannschaft musste in der Saison 
2006/07 sogar in die Kreisliga C absteigen, 
kehrte aber postwendend in die Kreisliga B 
zurück. Sie hielt sich aber nur zwei Jahre in 
dieser Liga und wurde anschließend sogar 
innerhalb von drei Jahren in die Kreisliga D 
durchgereicht. 
Für die 1. Mannschaft folgten nach dem 
Abstieg aus der Bezirksliga neun relativ 
erfolgreiche Jahre in der Kreisliga A. Das 
Team von Claus Croce, der zwischen 2003 
und 2009 Trainer war, spielte oft in der 
erweiterten Spitzengruppe mit, schnup-
perte 2005/06 sogar wieder einmal an 
der Bezirksliga.  2011 setzte jedoch ein 
Abwärtstrend ein, der drei Jahre später 
zum erneuten Abstieg in die Kreisliga  B 
führte: Grüppchenbildung innerhalb des 
Vereins, aber auch ein nicht immer glück-
liches Händchen des Vorstandes bei den 
Trainerentscheidungen hatten zu diesem 
Niedergang geführt. In der bislang letzten 
Saison in der Kreisliga A wurden gleich drei 
Übungsleiter verschlissen.

Die 2. Mannschaft schaffte zuletzt 2007/08 den 
Aufstieg in die Kreisliga B.
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Diesmal klappte es nicht mit dem direk-
ten Wiederaufstieg, was auch daran lag, 
dass Leistungsträger den Verein verlassen 
hatten. Mit den verbliebenen Kräften und 
talentierten Spielern aus der 2. Mann-
schaft trat die SG in der Saison 2014/15 in 
der Kreisliga B an. Mit dem neuen Trainer 
Thorsten Otte wurde nun eine Phase der 
Konsolidierung eingeleitet, die bis in die 
Gegenwart anhält. Nach Platz 10 in der 
ersten Saison nach dem Abstieg spielte die 
1. Mannschaft in der Saison 2015/16 lan-
ge um den Aufstieg mit, erreichte aber am 
Ende Platz vier. Einige Spieler aus dem eige-
nen Nachwuchs kämpfen in diesem Team 
mittlerweile aussichtsreich um Stammplät-
ze oder haben diese sogar schon erobert. 
Diese Entwicklung lässt für die Zukunft 
hoffen.
Die 3. Mannschaft, die seit 2008 in sechs 
aufeinander folgenden Spielzeiten ange-
treten war, wurde nach der Saison 2013/14 
übrigens abgemeldet, weil einfach nicht 
genügend Spieler für drei Seniorenmann-
schaften zur Verfügung standen. Mittler-
weile war auch die 2. Mannschaft in der 
zur Saison 2012/13 neu eingeführten Kreis-

liga D angekommen. In dieser untersten 
Spielklasse belegte sie zwar am Ende der 
Saison 2013/14 den 1. Platz, verzichtete 
aber angesichts der insgesamt schwierigen 
Personalsituation auf den Aufstieg in die 
Kreisliga C.-
In der Jugendabteilung ist seit der Saison 
2011/12 auch der Mädchenfußball behei-
matet. Der Boom, den die Frauenfußball-
WM in Deutschland im Jahr 2011 ausgelöst 
hat, aber auch die Tatsache, dass die SG 
Balve/Garbeck seit 2009 über zwei Kunst-
rasenplätze verfügt, hatte die weiblichen 
Kicker angelockt. Zunächst wurden zwei 
Mannschaften gemeldet: C-Juniorinnen 
und B-Juniorinnen. Schon ein Jahr spä-
ter gingen in Kooperation mit RW Mellen 
fünf Mädchenmannschaften an den Start, 
von den E-Juniorinnen bis zu den A-Juni-
orinnen.  Danach ging das Interesse der 
fußballspielenden Mädchen wieder etwas 
zurück. Im Jubiläumsjahr (Saison 2015/16) 
hatte die SG Balve/Garbeck noch ein ge-
meinsames B-Juniorinnen-Team mit RW 
Mellen gemeldet. Eine Frauenmannschaft 
ist leider bis jetzt nicht zustande gekom-
men.

Mit Thorsten Otte als Trainer der 1. Mannschaft hat die SG Balve/Garbeck in der Saison 2014/15 
eine Phase der Konsolidierung eingeleitet.
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Abschlussplatzierungen der Seniorenmannschaft en der SG Balve/Garbeck von 1991/92 bis 2015/16  
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Busche in Balve!
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Feste feiern
Der Verein lebt nicht von Mitgliedsbeiträgen allein

„Man muss die Feste feiern, wie sie fallen“, 
zitiert der Volksmund gerne den Berliner 
Lokalpoeten Hermann Salinger. „…denn 
Feiern ist wichtig“, möchte man aus Sicht 
der SG Balve/Garbeck hinzufügen. Wich-
tig ist Feiern, um den Zusammenhalt in-
nerhalb eines Vereins zu fördern. Feiern 
sind aber auch eine zunehmend wichtige 
Einnahmequelle für Vereine, die ihre viel-
fältigen Aufgaben durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und Sponsorengeld alleine nicht 
mehr finanzieren können. Deshalb haben 
Feiern auch bei der SG Balve/Garbeck eine 
lange Tradition, wenngleich sich die Art des 
Feierns mit den Jahren verändert hat.
Aus der Tradition des FC Garbeck hat die 
SG 1991 den Tanz in den Mai übernom-
men. Einmal im Jahr, am 30. April, wurde in 
der Garbecker Schützenhalle getanzt und 

natürlich gefeiert. Jeweils rund 1000 Besu-
cher haben diese Feste über viele Jahre an-
gelockt. Auf der Bühne standen bis auf eine 
Ausnahme im Jahr 2011, als ein Disc Jockey 
von SAL-Showtechnik Platten auflegte, 
Live-Bands, die den Besuchern einheizten. 
Am häufigsten waren dies die Nutrockers 
aus Werdohl, die zwischen 1991 und 1998 
sieben Mal dabei waren. Je vier Mal stan-
den die Garbecker Amigos (1999 bis 2002) 
und die Balver/Neuenrader Formation Full 
Flavour (2005 bis 2008) auf der Bühne. 
Zwei Mal, 2013 und 2014,  hat die SG die 
Band Up2Date aus Saßmicke verpflichtet, 
je einmal spielten Pubcop (Düsseldorf, 
2003), die Jessica Band (Gladbeck, 2004), 
Kenneth King & Band (Ense, 2009) und 
Crownburger (Hemer, 2010). Einmal, 1994, 
musste der Tanz in den Mai ausfallen, weil 

Der Tanz in den Mai, hier ein Foto aus dem Jahr 2006,  war über viele Jahre eine wichtige Einnah-
mequelle für die SG Balve/Garbeck.
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in der Schützenhalle gerade größere Um-
bauarbeiten durchgeführt wurden. Und 
einmal wurden die Besucher auf eine Ge-
duldsprobe gestellt: Weil die eigentlich für 
2003 verpflichtete Jessica Band aus Krank-
heitsgründen nur Stunden vor dem Auftritt 
abgesagt hatte, musste sehr kurzfristig Er-
satz beschafft werden. Deshalb konnte die 
Rock-Coverband Pubcop erst mit zweistün-
diger Verspätung loslegen.
2014 ließ die SG Balve/Garbeck den Tanz in 
den Mai erstmals ausfallen. Besucherzahl 
und Umsatz waren derart gesunken, dass 
die Veranstaltung schon fast defizitär war. 
Nach einjähriger Bedenkzeit verabschie-
dete sich der Verein dann endgültig von 
diesem Fest und hielt sich damit an eine 
Weisheit der Dakota-Indianer: „Wenn Du 
entdeckst, dass Du ein totes Pferd reitest, 
steig ab!“
Im Laufe von 25 Jahren hat sich die SG Bal-

ve/Garbeck aber auch an einer ganzen Rei-
he anderer Feste versucht. 
Gleich nach der Fusion fand zwei Mal eine 
Weiberfastnachtsfeier im Speisesaal der 
Garbecker Schützenhalle statt. Die Idee 
wurde wieder aufgegeben, bevor das Fest 
seinen großen Durchbruch erleben konn-
te. Zwei Mal veranstaltete die SG auch in 
der Balver Höhle eine „Höhlensause“. Die 
Idee dazu entstand, nachdem ein deutsch-
holländischer Abend in der Höhle zum 
Abschluss der Sportwoche „75 Jahre Fuß-
ball in Balve und Garbeck“ im Jahr 1998 
ein großer Erfolg gewesen war. Deshalb 
kam es am 6. Oktober 2001 zur „Größten 
Höhlensause Europas“, unter anderem mit 
der inoffiziellen Märkischen Meisterschaft 
im Bullenreiten. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten DJ Holzwurm (Meinolf 
Preuß-König) und die niederländische 
Gruppe Dakkapell (Ootmarsum), die schon 

Bei den Höhlensausen in den Jahren 2001 und 2002 war der Rodeo-Wettbewerb auf einem elektro-
nischen Bullen eine große Gaudi.
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1998 in der Höhle für Stimmung gesorgt 
hatte. Eine Neuauflage der Höhlensause 
gab es am 21. September 2002, diesmal 
mit der Iserlohner Band Fireball und erneut 
mit einem Rodeo-Wettbewerb auf einem 
elektronischen Bullen. Wirklich durchset-
zen konnte sich diese Veranstaltungsidee 
aber letztlich nicht. Noch einmal versuch-
te es die SG 2003 in der Höhle mit einer 
Summer’s End Party.  Zum Abschied vom 

„Jahrhundertsommer“ mit Temperaturen 
über 40 Grad kamen am 27. September 
etwa 450 Besucher, um mit der Pletten-
berger Band The Spotlights zu feiern. Für 
diesen großen Veranstaltungsort war diese 
Besucherzahl aber zu gering.
Deshalb suchte die SG weiter nach einem 
zusätzlichen Standbein neben dem Tanz 
in den Mai – auch etwas abseits der Par-
tyszene. Beispielsweise sollte 2007 im 
Wocklumer Reitstadion ein großes Beach-
soccer-Turnier mit mindestens 32 Mann-
schaften und anschließender Strandparty 
stattfinden. Diese Idee kam aber über die 
Planungsphase nicht hinaus. Ebenfalls kein 
Fest im eigentlichen Sinne, aber eine weite-
re Einnahmequelle waren die Trödelmärk-
te, die die SG Balve/Garbeck in den Jahren 
2014 und 2015 in der Garbecker Schützen-
halle veranstaltet hat. Geplant war eine 
solche Veranstaltung, bei der Besucher auf 
die Suche nach Kuriosem und Seltenem, 
Kunst und Kitsch gehen konnten, auch für 
das Jubiläumsjahr 2016, allerdings fand 
sich dafür kein passender Termin.
Ab 2008 versuchte die SG dann eine weite-
re Party in der Garbecker Schützenhalle zu 
etablieren. Mit dem October Dance sollte 

Den Rock Club veranstaltet die SG seit Herbst 
2014. Die Besucher sind friedlicher als sie aus-
sehen.

Die SG Balve/Garbeck schaffte es immer wieder, die Besucher ihrer Feste zu begeistern, hier zum 
Beispiel beim October Dance im Jahr 2011.
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im Gegensatz zum Tanz in den Mai ein jün-
geres Publikum angesprochen werden. Die 
Rechnung ging zumindest vorübergehend 
auf.  Auch in den Folgejahren legten die DJs 
von SAL-Showtechnik zum Oktober-Tanz in 
der Garbecker Schützenhalle auf, bis 2012 
die vorerst letzte Veranstaltung dieser Art 
über die Bühne ging.
Nach einjähriger Pause versucht es die SG 
nun seit dem Herbst 2014 mit dem Rock 
Club. Dabei legt der aus der Hemeraner 
Kult-Diskothek Point One bekannte DJ Oli-
ver Schubert die Hits der 80er- und 90er-
Jahre auf.  Bisher mit zunehmendem Erfolg: 
Die Zahl der Besucher aus der Altersgruppe 
zwischen 30 und 55 Jahren steigt. Für das 
Jubiläumsjahr 2016 ist deshalb eine dritte 
Auflage geplant: für den 22. Oktober. 
Seit 2015 nutzt die SG Balve/Garbeck auch 
das Balver Vereinsheim „Mittendrin“ für 
Veranstaltungen. Zwar fasst es nur maxi-

mal 100 Besucher, eignet sich aber trotz-
dem als Basis für Freiluft-Veranstaltungen 
oder für kleinere Konzerte. Im Sommer 
2015 kamen zu einem Open-Air-Konzert 
der Balver Band Might get Loud zumindest 
so viele Besucher, dass eine Fortsetzung 
dieses Konzeptes denkbar ist. Zwei Konzer-
te der Mendener Akustik-Band Good Wood 
in den Jahren 2015 und 2016 waren rest-
los ausverkauft; diese Veranstaltungsreihe 
wird bestimmt fortgesetzt.
In den Jahren 2007 (Gesamtverein), 2009 
(AH-Abteilung Garbeck) und 2013 (Ge-
samtverein) war die SG Balve/Garbeck 
Ausrichter des Garbecker Patronatsfest am 
6. Januar. Sie hat damit nicht nur ihre Ver-
einskasse aufbessern können, sondern sich 
auch gerne in den Dienst der Garbecker 
Vereinsgemeinschaft gestellt. Und dazu 
wird sie sich auch in Zukunft immer wieder 
gerne bereit finden.

In den Jahren 2007, 2009 und 2013 war die SG Ausrichter des Garbecker Patronatsfestes am 
Dreikönigstag. 2013 überreichte der 2. Vorsitzende der SG, Volker Griese, dem Vorsitzenden des 
Ortsausschusses, Bernward Lösse (links), im Namen der SG eine Holztafel, auf der die bisherigen 
Träger der Garbecker Dorfplakette aufgelistet sind.
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Zu den Festen, die die SG 
Balve/Garbeck gefeiert hat, 
gehörte auch die Veran-
staltung „75 Jahre Fußball 
in Balve und Garbeck“. Der 
Hintergrund: Beide Vereine 
hatten durch die Fusion 68 
beziehungsweise 70 Jahre 
nach ihrer Gründung das 
75-jährige Jubiläum nicht 
mehr feiern können. Was 
lag also näher, als sich „in 
der Mitte zu treffen“ und 
im Jahr 1998 den Umstand 
zu feiern, dass in beiden 
Orten seit 75 Jahren Fuß-
ball gespielt wurde? Also 
gab es am 2. August 1998 
in der Garbecker Schützen-
halle einen großen Festakt 
mit Ehrungen, bei dem die 
Fotos auf dieser Seite ent-
standen sind.
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Tanz in den Mai 2012 Rock Club 2015
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Die „Abseitsfalle“
Der Beginn einer langen Reihe von Bauprojekten

Die AH-Abteilung Garbeck gab im Herbst 
2005 den Startschuss zu einer Reihe von 
größeren Bauvorhaben bei der SG Balve/
Garbeck, die zunächst bis ins Jahr 2015 an-
halten sollten. Allerdings konnte das beim 
ersten Spatenstich für das Vereinsheim 
„Abseitsfalle“ am Rande des Garbecker 
Sportplatzes noch niemand wirklich ahnen.
Die Garbecker AH-Fußballer suchten ei-
gentlich eine alternative Bleibe für ihre 
gemütlichen Treffen im Anschluss an das 
Mittwochstraining. Seit rund 20 Jahren 
hatten sie sich im Sommer in aller Regel 
im Gartenhaus von Alois („Alo“) Vedder 
getroffen, im Winter abwechselnd bei an-
deren Mitspielern wie zum Beispiel Rudi 
Hungerecker oder Alfons Klüter, zuletzt vor 
allem bei Norbert Koch. Spätestens seit 
2004 wurde aber allmählich klar, dass das 
Treffen bei „Alo“ Vedder, der mittlerwei-
le auf seinen 70. Geburtstag zusteuerte, 

nicht mehr allzu lange würde stattfinden 
können. So begann die Suche nach einem 
neuen Treffpunkt, und es wurde der erste 
Gedanke an ein eigenes AH-Heim laut aus-
gesprochen. In einer Winternacht Anfang 
des Jahres 2005 wurde im Garten von Nor-
bert Koch sogar schon ein Baugrundstück 
abgesteckt. Die Wahl fiel aber schließlich 
vernünftigerweise auf eine Parzelle am 
Rande des Garbecker Sportplatzes, die 
Gerd Gajewski als Baugrundstück für ge-
eignet befunden hatte.
Nun galt es allerdings noch einige Forma-
litäten zu klären, von der Erlaubnis des 
Vorstandes über die genaue Planung und 
Finanzierung bis zur Baugenehmigung. 
Im Keller von Norbert Koch setzten sich 
mehrere Mitglieder der Garbecker AH-Ab-
teilung mit dem damaligen Vorsitzenden 
Manfred Baumeister zusammen, um die 
Angelegenheit zu besprechen. Schnell gab 

Bei der Einweihung der Abseitsfalle dankte der Garbecker AH-Abteilungsleiter Volker Griese (rechts) 
Gerd und Annette Gajewski. Gerd Gajewski hatte sich unermüdlich für das Projekt engagiert.
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es grünes Licht von Seiten des Vorstandes, 
zumal die AH-Abteilung Garbeck die Finan-
zierung selbst gewährleisten wollte. Jedes 
Mitglied der AH-Abteilung sollte nach ei-
genen Kräften seinen Beitrag in Form von 
Geld- oder Sachspenden sowie tatkräftiger 
Hilfe leisten. Der starke Zusammenhalt in-
nerhalb der Abteilung sorgte dafür, dass 
dieses nur vage skizzierte Finanzierungs-
modell tatsächlich funktionierte.
Am 29. Oktober 2005 fiel dann der Start-
schuss. Gerd Gajewski übernahm die Ko-
ordinierung und Leitung der Arbeitsein-
sätze. Zunächst wurden das alte Holzhaus, 
das der FC Garbeck zu Bezirksliga-Zeiten 
errichtet hatte, und ein Geräteschuppen 
abgerissen. An dieser Stelle sollte nämlich 
das neue Vereinsheim in Massivbauwei-
se entstehen. Allzu groß konnte es nicht 
werden, denn es mussten Abstände zu be-

nachbarten Flurstücken eingehalten wer-
den, die sich damals noch im Besitz der 
Stadt Balve befanden; dazu gehörte auch 
der Sportplatz selbst. Auf einer Fläche von 
etwa 11,50 mal 5,50 Metern sollten ein 
Versammlungsraum für 20 bis 30 Perso-
nen, zwei Toiletten und ein Lagerraum so-
wie ein kleiner Flur untergebracht werden.
Am 23. November 2005 wurde der Grund-
stein gelegt. Dabei wurde in die Außen-
wand unterhalb des Flurfensters eine Zeit-
kapsel eingemauert. Den ganzen Herbst 
und Winter hindurch bauten die Garbecker 
Altherren an ihrem neuen Domizil. Auch 
zeitweise strenger Frost konnte sie nicht 
bremsen: Sand zum Mauern und für den 
Estrich wurde vorübergehend im Flur des 
alten Sporthauses gelagert, damit er nicht 
einfror. Gerd Gajewski, obwohl schon von 
einer schweren Krankheit gezeichnet, trieb 

Pfarrer Andreas Schulte weihte die Abseitsfalle am 11. August 2006 ein. Die Zeremonie war einge-
bettet in ein Wochenende mit einem Dorfturnier, einem AH-Turnier und einem Spiel der Garbecker 
AH-Mannschaft gegen die Traditionself des FC Schalke 04.
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die Helfer immer wieder zu neuen Taten 
an, so dass der Neubau schon nach rund 
sieben Monaten Bauzeit bezugsfertig war. 
Rund 30.000 Euro hatten die Garbecker 
Altherren aus eigenen Mitteln investiert, 
zusammen mit rund 2500 unentgeltlich ge-
leisteten Arbeitsstunden ein Vereinsheim 
im Wert von rund 50.000 Euro geschaffen.
Eingeweiht und auf den Namen „Abseits-
falle“ getauft wurde das Vereinsheim, das 
mit Zustimmung der Garbecker AH-Fußbal-
ler fortan allen Mannschaften des Vereins 
zur Verfügung stand, am 11. August 2006 
von Pfarrer Andreas Schulte. Eingebet-
tet war die Einweihung in ein sportliches 
Programm mit einem Dorfturnier von vier 
Garbecker Vereinen am 11. August, das die 
Freiwillige Feuerwehr gewann,  und ein AH-
Turnier mit acht Mannschaften am 12. Au-
gust, aus dem der TV Hindelang als Sieger 
hervorging. Höhepunkt des Wochenendes 
war jedoch am Samstag ein Spiel der Garb-
ecker AH-Mannschaft gegen die Traditions-

mannschaft des FC Schalke 04. In strömen-
dem Regen, aber vor großer Kulisse von 
etwa 500 Zuschauern mussten die Garbe-
cker Oldies eine 2:13-Niederlage hinneh-
men, bei der Charly Schulte-Schmale beide 
Garbecker Tore (1:2 und 2:6) erzielte.
Gerade einmal sechs Wochen nach die-
sem Einweihungswochenende erlag Gerd 
Gajewski, der Leiter und unermüdliche 
Antreiber beim Bau der „Abseitsfalle“, am 
21. September 2006 seinem Krebsleiden. 
Allerdings hatte er maßgeblich dazu beige-
tragen, dass bei der SG Balve/Garbeck der 
Grundstein für Investitionen in die sportli-
che Infrastruktur gelegt worden war.
Schon im nächsten Jahr wurden die Garb-
ecker AH-Fußballer nämlich schon wieder 
aktiv und nahmen sich die Modernisierung 
des zwischen 1974 und 1977 errichteten 
und 1988 mit einem Satteldach versehe-
nen Sporthauses vor. Eine neue Heizung 
¬und Warmwasseraufbereitung ¬– Gas-
therme anstelle von Elektroheizung – hat-

Auch im Jubilläumsjahr waren die Garbecker AH-Fußballer wieder fleißig und haben das alte Sport-
haus renoviert.
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ten sie schon im Zuge des Baus der „Ab-
seitsfalle“ eingebaut, um auch den Neubau 
durch eine unterirdisch verlegte Leitung 
mit Wärme versorgen zu können. Nun 
wurden alle Umkleidekabinen und Dusch-
räume neu gefliest und neu möbliert, neue 
Duschbatterien wurden eingebaut und die 
oberste Geschossdecke mit einer besseren 
Wärmedämmung versehen. Vorhandene 
alte Einzelduschkabinen wurden zu Toi-
letten umgebaut und in einem weiteren 
Schritt die alte und nur von außen zugäng-
liche Damentoilette so umgebaut, dass sie 
von jedermann vom Flur aus zugänglich 
ist. Aus der alten Herrentoilette wurde ein 
neuer Ballraum. Rund 25.000 Euro inves-
tierte die AH-Abteilung mit großer Sponso-
renunterstützung  noch einmal in all diese 
Maßnahmen.
Einen Dämpfer erhielten die Garbecker 
Bemühungen um eine zeitgemäße Sport-
stätte Am Holloh nur durch die im Frühjahr 
2008 getroffene Entscheidung, den von al-
len herbeigesehnten Kunstrasenplatz nicht 
in Garbeck, sondern in Balve zu bauen. 

Doch auch darüber sollte noch nicht das 
letzte Wort gesprochen worden sein…
Im Jahr 2015 erweiterte die Garbecker AH-
Abteilung die „Abseitsfalle“ noch einmal 
um einen etwa 50 Quadratmeter großen 
Wintergarten, der Zuschauern bei schlech-
tem Wetter Schutz bietet. Weil zwei offene 
Seiten aber bei Bedarf geschlossen werden 
können, eröffnet der Anbau auch die Mög-
lichkeit das Vereinsheim für größere Veran-
staltungen zu nutzen. Rund 7000 Euro und 
etliche Stunden Eigenleistung haben die 
Garbecker AH-Fußballer dafür noch einmal 
investiert.
Im Jahr 2016, pünktlich zum 25-jährigen 
Jubiläum der SG Balve/Garbeck – und an-
lässlich des 50-jährigen Bestehens der AH-
Abteilung Garbeck – wurden die Garbecker 
Oldies ein vorerst letztes Mal fleißig: Die 
„Abseitsfalle“ erhielt den ersten Renovie-
rungsanstrich und eine LED-Beleuchtung, 
ebenso wurde das alte Sporthaus von au-
ßen komplett neu gestrichen und innen mit 
energiesparender LED-Beleuchtung ausge-
stattet.

Im Jahr 2015 wurde die Abseitsfalle um einen Vorbau erweitert, der Zuschauern bei schlechtem 
Wetter Schutz und zugleich gute Sicht auf den Sportplatz gewährt.
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Telefon Geschäftsführung: 0 23 75 / 82 200
Telefon Sekretariat: 0 23 75 / 82 201
www.gesundheitscampus-sauerland.de
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www.adler-apotheke-balve.de
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Ohne Kunstrasen ist alles Asche
Der Bau der „Plastikwiesen“ wird auch zum Politikum

Schon lange hegte die SG Balve/Garbeck 
den Traum von einem modernen Kunstra-
senplatz. Während auf den Sportplätzen 
Am Krumpaul und Am Holloh noch immer 
auf roter Asche gespielt wurde, konnten 
andere Vereine in der Gegend bereits über 
den zukunftsweisenden Belag verfügen. 
Die SG Balve/Garbeck befürchtete den An-
schluss zu verlieren. „Wenn wir nicht zuse-
hen, dass wir so einen Platz bekommen, 
dann fährt der Zug für uns ab“, sagte der 
1. Vorsitzende Manfred Baumeister in der 
Jahreshauptversammlung im April 2007. 
Wo der neue Sportplatz entstehen sollte, 
war zu diesem Zeitpunkt noch völlig offen, 
es gab Argumente für und gegen den einen 
wie den anderen Standort.
Deshalb hatte Baumeister auch bereits 
im Jahr 2004 bei der Stadt Balve die Be-

zuschussung eines Kunstrasens in Balve 
oder Garbeck beantragt. Bis spätestens 
2012 sollte einer der beiden vorhandenen 
Aschenplätze umgerüstet werden. Doch im 
Rathaus zögerten die Verantwortlichen mit 
einer Zusage. Zwar standen die Aussagen 
des Bürgermeisters Hubertus Mühling und 
des damaligen CDU-Fraktionsvorsitzenden 
Theodor Willmes im Raum, einen städti-
schen Zuschuss werde es – wenn über-
haupt – nur für den Sportplatz im Schul-
zentrum Am Krumpaul geben, doch eine 
wirkliche Zusage an die SG war das natür-
lich nicht.
Nicht zuletzt deshalb fand sich aus den 
Reihen der AH-Abteilung Garbeck ein Kreis 
zusammen, der den Vorstand bei der Um-
setzung der Kunstrasen-Pläne unterstützen 
wollte – freilich mit der Zielsetzung, den 

Die rote Asche auf dem Balver Sportplatz ist mittlerweile Geschichte. Der Krumpaul wurde als ers-
ter Sportplatz im Stadtgebiet zum Kunstrasen umgebaut.



 65 «

25 Jahre SG Balve/Garbeck

Erfolge werden erst gemeinsam zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.  
Unsere Baustoffe sorgen dafür, dass 
Leidenschaft gelebt werden kann –  
auf den Rängen wie auf dem Spielfeld.

Steinbruch Sanssouci  
Wocklumer Allee 1 
58802 Balve

www.heidelberger-sandundkies.de

skiba IT-Systemhaus
skiba-procomputer.de
02375 . 203 903
58802 Balve

Ihr starker IT-Partner
in Südwestfalen seit 1988

Silver Partner

2x in Ihrer Nähe!

allcom IT-Systemhaus
allcom-group.de
02391 . 6016 530
58840 Plettenberg
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neuen Sportplatz in Garbeck zu bauen. In 
einem Gespräch im Herbst 2007 erörterten 
sie dieses Vorhaben mit dem Vorsitzenden 
Manfred Baumeister, der sich die Ideen der 
Garbecker Oldies interessiert anhörte. Al-
lerdings passierte auch in der nahen Folge-
zeit scheinbar nichts.
Mittlerweile hatte sich aber in Balve ein 
Kunstrasen-Team zusammengefunden, das 
den Umbau des Sportplatzes Am Krumpaul 
favorisierte. Unter der Leitung von Man-
fred Baumeister kümmerten sich Klaus Tro-
ost, Peter Korbel, Heinz Bierhoff, Hermann 
Hering, Martin Oberste, Martin Gruschka, 
Romanus Kaczmarek, Sascha Wegener, 
Gerd Budde und als Verbindungsmann 
zum Landessportbund und zum DFB Tho-
mas Kasperksi um die Verwirklichung die-
ses ehrgeizigen Projektes. Was kaum je-
mand für möglich gehalten hatte, wurde 
dann am 12. März 2008 Realität: Der Rat 
der Stadt Balve bewilligte der SG Balve/
Garbeck einen Zuschuss über 150.000 
Euro. Damit und mit weiteren Mitteln, die 
der Verein beschaffen musste, sollte der 
städtische Sportplatz Am Krumpaul mit ei-
nem Kunstrasen ausgestattet werden.
Die Größenordnung des Projektes, das sich 
die SG damit vorgenommen hatte, war be-
achtlich, zumal die Prämisse lautete, dass 

der Verein für den Bau eines Kunstrasen-
platzes keinen Kredit aufnehmen wollte. 
Die Gesamtkosten wurden vor Beginn der 
Baumaßnahmen mit 328.000 Euro bezif-
fert. Das bedeutete nicht mehr und nicht 
weniger, als dass der Verein mehr als noch 
einmal so viel Geld aufbringen musste, 
wie die Stadt zur Verfügung gestellt hatte. 
Bis zur Jahreshauptversammlung im April 
2008 und noch vor Baubeginn war die Fi-
nanzierungslücke allerdings dank des En-
gagements von Sponsoren und eines gut 
angelaufenen Baustein-Verkaufs schon auf 
knapp 35.000 Euro geschrumpft.
Am 28. April 2008 konnten dann die Arbei-
ten am ersten Kunstrasenplatz in der Stadt 
beginnen. Tag für Tag nahm der große 
Traum der SG Balve/Garbeck mehr Gestalt 
an. Mit schwerem Gerät beseitigte die mit 
den wesentlichen Bauarbeiten beauftragte 
Firma Heiler (Bielefeld) zunächst den roten 
Tennenbelag vom Krumpaul, dann musste 
auch der darunter liegende Schotter teil-
weise weichen, um eine neue Drainage 
verlegen zu können. Etwa 80 Lkw-Ladun-
gen Abraum wurden abgefahren. Auf die 
gesamte Spielfläche wurde anschließend 
eine Schicht aus feinem Splitt aufgebracht, 
auf der schließlich der Kunstrasenbelag 
verlegt wurde. Die SG hatte sich aus Kos-

Die Firma Heiler aus Bielefeld rückte mit schwerem Gerät an.
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tengründen für diesen etwas unkonventi-
onellen Aufbau entschieden, bei dem auf 
eine eigentlich obligatorische elastische 
Tragschicht aus Gummigranulat und Binde-
mitteln unter dem Belag verzichtet wurde. 
Dafür waren bei dieser Variante die künst-
lichen Grasfasern länger, so dass der Flor 
mehr Gummigranulat aufnehmen konnte. 
Die SG hat beim Neubau aber nicht nur 
an die Fußballer gedacht. Neben dem gro-
ßen Spielfeld wurden auch noch eine neue 
Weitsprunganlage und eine Kugelstoßanla-
ge gebaut, die für den Schul- und Freizeit-
sport genutzt werden können. Und sogar 
ein Beachvolleyball-Feld ist am Rande der 
Anlage noch entstanden.
Eine unerwartete zusätzliche Belastung 
musste die SG durch ein 20 mal 40 Meter 
großes Mini-Spielfeld hinter dem nordöst-
lich gelegenen Tor bewältigen. Eigentlich 
sollte dafür ein gebrauchter Kunstrasenbe-
lag vom zurückgebauten Europameister-
schafts-Trainingsplatz in Salzburg zur Ver-
fügung stehen, doch diese Hoffnung auf 
eine kostengünstige Lösung zerschlug sich. 
Stattdessen musste die SG den gleichen Ra-
sen verlegen, der auch auf dem Hauptplatz 
zum Einsatz gekommen ist. Zusätzliche 
Kosten: 10.000 Euro. Auch dadurch konnte 
der anfangs skizzierte Kostenrahmen nicht 
ganz eingehalten werden. Der Vorsitzende 

Manfred Baumeister bezifferte die gesam-
ten Baukosten kurz vor der Einweihung mit 
rund 340.000 Euro. Am Ende hatte die SG 
360.000 Euro investiert.
Vom 8. bis 10. August 2008 konnte die 
neue Sportanlage nach nur 14-wöchiger 
Bauzeit eingeweiht werden. Dazu gab es 
vor großer Zuschauerkulisse ein umfang-
reiches sportliches Programm mit einem 
Spiel der Ü40-Mannschaft der SG Balve/
Garbeck gegen die Traditionsmannschaft 
des FC Schalke 04 als Höhepunkt. Die Ol-
dies des Bundesligisten gingen dabei als 
9:1-Sieger vom Platz; den Ehrentreffer für 
die SG erzielte Thomas Pieper. Bürgermeis-
ter Hubertus Mühling würdigte in seiner 
Rede zur Platz-Eröffnung das Engagement 
der SG Balve/Garbeck und wies Gegner 
des Projektes in die Schranken: „Die Kriti-
ker behaupten immer wieder, das Geld der 
Stadt Balve für den Kunstrasenplatz wäre 
unnötig ausgegeben worden. Aber wenn 
die Öffentlichkeit sich bei einem so hohen 
ehrenamtlichen Engagement, wie es hier 
bei der SG Balve/Garbeck geschehen ist, 
nicht einbringt, dann frage ich mich, wo 
soll in Zukunft noch eine Motivation von 
Vereinsmitgliedern herkommen, um unse-
ren Kindern und Jugendlichen eine Basis im 
Verein zu geben?“ Der neue Sportplatz sei 
ein Gewinn für die ganze Stadt Balve.

Der neue Sportplatz Am Krumpaul kurz nach der Fertigstellung im Sommer 2008.
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Ingenieurleistungen TGA

Sonderanlagen z.B. für Industrie
 Vorwärmung GDRM-Anlagen
 Kraft-Wärme-Kopplung
 Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung
 MSR- und Steuerungsanlagen
 Druckluftversorgung 
 Wärmerückgewinnung

Koch & Partner GmbH
Ingenieurbüro
Energie - und Versorgungstechnik

Zum Krummen Nacken 14 - 16
58802 Balve

Tel.: 02375 - 4739
Fax: 02375 - 5904

E-Mail: info@koch-partner-gmbh.de

Planungsleistungen für:

Gebäudetechnik
 Heizung, Sanitär, Elektro
 Lüftungs- und Klimatechnik

 Beleuchtungstechnik
 Schwachstromanlagen

Energieberatung/Energiemanagement
Zertifiziert bei der BAFA und KFW: 
 Energieberatung Mittelstand/ Kommunen 
 Energieaudits DIN EN 16247-1
 Sachverständiger Kälte u. Klimaanlagen
 PIUS-Check 

Bearbeitung von Erstattungsanträgen: 
 Energie- und Stromsteuer

 Photovoltaik-/ /Solarthermieanlagen

 KWKG, EEG
Begleitung bei Zertifizierungen:
 SpaEfV, DIN EN ISO 50001 

  

Sie sind alt genug, um auf sich selbst 
aufzupassen. Aber wir springen gern mal ein.

Die Absicherung durch den SIGNAL IDUNA Unfallschutz-AKTIV ist keine Frage des Alters. Sie können ihn 
jederzeit abschließen und sind dann sofort rundum geschützt, wenn ein Unfall gesundheitliche Beeinträch-
tigungen zur Folge hat. So sind Sie sicher vor den finanziellen Belastungen, die ein Unfall nach sich ziehen 
kann.

Generalagentur Bernd Ahlemeyer
Mittelweg 12, 58802 Balve, Telefon 02375 910125
bernd.ahlemeyer@signal-iduna.net
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Bau des Krumpaul-Kunstrasens 2008
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www.heiler-sport.de

Hybridrasen
für den 
Profifußball 
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Fahrzeugtechnik · KFZ-Meisterbetrieb

· PKW · LKW
· Wohnmobile
· Reifenservice

Dominik Frohne
An der Schmalmke 4
58802 Balve
Tel. 02375/939690
E-Mail: info@frohne-fahrzeugtechnik.de

ULRICH SCHORNER
Rechtsanwalt

Erste Straße 33
58809 Neuenrade
www.kanzlei-schorner.de
www.motorrad-rechtsanwalt.de

Tel. 02392/960940
Fax 02392/960942

24-Std.-Notruf-Telefon
0170/2981574

Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Weitere Interessenschwerpunkte:
Allg. Zivilrecht
Arbeitsrecht
Motorradrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Weitere Interessenschwerpunkte:

Herzlichen Glückwunsch zum

25-jährigen Jubiläum!
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Endlich wieder Zinsen!
Festzinsanlage mit

3,5% p.a.
bei vierteljährlicher Zinsauszahlung
und 2,5 Jahren Laufzeit
in einem der weltweit größten Wachstumsmärkte.

Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639

Für Ihre Gesundheit
Apotheke

am
Drostenplatz

Christian Bathe
Am Drostenplatz 5 · 58802 Balve
Tel. 02375/91910 · Fax 02375/919119
www.apotheke-am-drostenplatz.de
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Auch der Holloh wird grün
AH-Abteilung Garbeck setzte sich für zweiten Kunstrasen ein

Die Kunstrasen-Diskussion zog sich wie 
ein roter – oder sollte man besser sagen: 
grüner –  Faden durch die Geschichte der 
SG Balve/Garbeck im ersten Jahrzehnt des 
21. Jahrhunderts. Dass ein solcher moder-
ner Sportplatz die Attraktivität des Vereins 
steigern und ihn auch für folgende Fußbal-
lergenerationen attraktiv halten würde, 
war völlig unumstritten. Doch wo sollte 
ein solcher Sportplatz für mehrere 100.000 
Euro gebaut werden? Die Entscheidung 
darüber wurde der SG Balve/Garbeck im 
Frühjahr 2008 durch den Stadtrat abge-
nommen, der Geld nur für den Sportplatz 
Am Krumpaul in Balve bereitstellen wollte. 
Und doch kam am Ende alles etwas anders.
Die Garbecker AH-Abteilung hatte sich be-
reits für die Stärkung des Sportplatzes Am 

Holloh eingesetzt, indem sie dort ein neu-
es Vereinsheim gebaut und das alte Sport-
haus umfassend renoviert hatte. Deshalb 
hegte man in Garbeck auch die Hoffnung, 
dass die Entscheidung zugunsten des dor-
tigen Sportplatzes fallen würde, bis im Feb-
ruar 2008 die Nachricht durchsickerte, die 
Stadt Balve werde der SG einen Zuschuss 
in Höhe von 150.000 Euro gewähren – al-
lerdings für den Umbau des Sportplatzes 
Am Krumpaul. Nach Ansicht des Leiters der 
Garbecker AH-Abteilung, Volker Griese, 
musste dies aber nicht zwangsläufig das 
Aus für einen Kunstrasen in Garbeck be-
deuten. Denn die mächtige CDU-Fraktion 
im Stadtrat hatte auch dem TuS Langen-
holthausen 150.000 Euro Zuschuss für den 
Bau eines Kunstrasenplatzes in Aussicht 

Zu Beginn der Bauarbeiten glich der alte Aschenplatz einer Schlammwüste.
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LURCHI – TAMARIS – CAPRICE – SEIBEL - RIEKER – ROHDE- 
-VAROMED – der Spezialist für bequeme u. medizinische Schuhe

Im Brauke 3  Tel. 02375/9398942
58802 Balve-Garbeck 

Mo, Di, Do, Fr               Mittwoch   Samstag 
  9.00 – 12.30 Uhr        morgens geschlossen    10.00 – 12.30 Uhr
14.30 – 18.00 Uhr        14.30 – 18.00 Uhr

HEPPING
Landmaschinen
Am Pickhammer 8
58802 Balve
Tel. 02375/2174
Fax 02375/1631
www.hepping.de
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gestellt und damit einen früheren Grund-
satz über Bord geworfen. Bislang hatte die 
Botschaft aus dem Rathaus nämlich immer 
gelautet: „Einen Zuschuss gibt es nur für 
einen Kunstrasen Am Krumpaul.“ Nun soll-
te jeder Verein, der ein ähnlich schlüssiges 
Konzept vorlegen konnte wie die SG Balve/
Garbeck und der TuS Langenholthausen, 
Geld erhalten.
Volker Griese musste zwar einige Über-
zeugungsarbeit leisten, um die Garbecker 
AH-Abteilung wieder auf eine gemeinsame 
Linie zu bringen. Doch schon in der Jahres-
hauptversammlung am 6. April 2008 ging 
der Blick wieder nach vorne: Die AH-Ab-
teilung Garbeck beantragte, der Vorstand 
möge ein tragfähiges Konzept für den Bau 
eines Kunstrasenplatzes Am Holloh erar-
beiten und bei der Stadt einen Zuschuss 
über ebenfalls 150.000 Euro möglichst für 
das Jahr 2009 beantragen. Die Versamm-
lung gab diesem Antrag einstimmig statt.
Allerdings schien der Vorstand den Antrag 
nicht mit Priorität zu behandeln. Jedenfalls 
machten sich stattdessen die Garbecker 
AH-Spieler Volker Griese, Christoph Haar-
mann, Norbert Koch, Reinhold Pröpper, 
Reiner Schmoll, Eberhard Schulte-Schmale 
und Günter Wurzel zusammen mit Martin 

Gruschka und Martin Oberste vom  Bal-
ver Team Kunstrasen ab Anfang Septem-
ber 2008 daran, ein Konzept für einen 
Holloh-Kunstrasen zu entwickeln, das den 
Verein weder durch den Bau, noch durch 
die Folgekosten finanziell belasten sollte. 
Die Zeit drängte, denn die allgemeine kon-
junkturelle Lage und die Entwicklung der 
städtischen Finanzen, aber auch die Unge-
wissheit, wie lange das so genannte See-
ling-Urteil noch Bestand haben würde, dul-
deten keinen Aufschub. Wenn überhaupt, 
ließ sich ein weiterer Kunstrasenplatz nur 
im Jahr 2009 verwirklichen.
Innerhalb weniger Wochen entwickelte die 
Arbeitsgruppe das geforderte Konzept. Am 
3. November 2008 reichte die SG Balve/
Garbeck bei der Stadt den Zuschussantrag 
ein. Nun mussten natürlich noch die Kom-
munalpolitiker überzeugt werden. Die Ini-
tiatoren luden alle Ratsfraktionen zu einer 
Besichtigung des mehr als 40 Jahre alten 
und dementsprechend maroden Sport-
platzes Am Holloh ein, um ihnen die Not-
wendigkeit eines neuen Sportplatzes vor 
Augen zu führen. Auch mögliche Sponso-
ren mussten von dem Konzept überzeugt 
werden, damit sie die SG Balve/Garbeck 
bei ihrem Vorhaben finanziell unterstütz-

Die Garbecker AH-Abteilung legte von Anfang an 
mit Hand an. Hier werden die Bäume rund um 
den Sportplatz beseitigt.

In Eigenleistung wurde auch das neue Flutlicht 
montiert.
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Tapezieren   ·   Anstriche   ·   Bodenbeläge ·   Dekorative Lehmputze

maler-puetter@gmx.deTel.: 0 23 75

• Räumarbeiten vor und nach 
dem Renovieren

• Mobiliar ab- und aufbauen 
• Tapezieren, Verputzen, Streichen
• Böden verlegen 
• Reinigungsarbeiten

Mein
Komplett-Service
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ten. Nicht überall liefen die Vertreter des 
Vereins offene Türen ein, sie mussten auch 
Überzeugunsarbeit leisten.
Letztlich hing alles von der Entscheidung 
des Rates ab: Würde er bereit sein, dem 
Verein noch einmal 150.000 Euro zur Ver-
fügung zu stellen, um einen zweiten Kunst
rasenplatz zu bauen? Die Fraktionen von 
UWG (sieben Mitglieder) und SPD (sechs 
Mitglieder) hatten bereits frühzeitig ihre 
Zustimmung signalisiert, doch sie alleine 
hatten keine Mehrheit. Mindestens vier 
Mitglieder aus der CDU-Fraktion mussten 
noch überzeugt werden. Aber der Plan ging 
auf – zumindest teilweise. Im Rat fand sich 
nach langer Diskussion zwar eine Mehrheit 
für die Bezuschussung des Vorhabens, al-
lerdings nicht in der beantragten Höhe.  
125.000 Euro stellte der Rat der SG Balve/
Garbeck für ihren zweiten Kunstrasenplatz 
zur Verfügung; über die restlichen 25.000 
Euro wollte die Stadt lediglich eine Bürg-
schaft übernehmen.
Doch an diesen fehlenden 25.000 Euro 
sollte das Projekt, das mit einem Investiti-

onsvolumen von insgesamt knapp 410.000 
Euro kalkuliert war, nun auch nicht mehr 
scheitern. Die SG Balve/Garbeck, allen 
voran die Mitglieder der Garbecker AH-
Abteilung, legte am 31. Januar 2009 los: 
Zunächst wurden rund um den Sportplatz 
Am Holloh zahlreiche Bäume gefällt und 
Buschwerk beseitigt. Auch die alte Sport-
platz-Umrandung musste weichen. An-
schließend wurde das Baufeld geräumt, 
damit die mit dem rund 340.000 Euro teu-
ren Bau des Kunstrasens beauftragte Firma 
Heiler im März mit ihrer Arbeit beginnen 
konnte.
Doch zuvor standen noch andere Arbei-
ten an. Beispielsweise musste ein Teil des 
neuen Zaunes bereits aufgestellt werden, 
bevor die Sportplatz-Experten ihre Arbeit 
aufnahmen. Später hätten die Zaunbau-
er ihren Einsatzort nicht mehr erreichen 
können, ohne den neuen Sportplatz zu be-
schädigen.  Aus dem gleichen Grund mon-
tierten die Garbecker AH-Fußballer schon 
vorab in Eigenleistung neue Flutlichtstrah-
ler, die ihnen das Werdohler Unternehmen 

In großen Bahnen wurde der neue Kunstrasenbelag ausgelegt. Anschließend wurden diese Bahnen 
miteinander verklebt.
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RING DEUTSCHER MAKLER
Verband der Immobilienberufe und Hausverwalter
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V.

Ihr kompetenter Partner in Sachen
Immobilien-An- und Verkauf!

Vermittlung von: - Wohn- u. Geschäftshäusern
   - Eigentumswohnungen
   - Grundstücken

Lieber gleich zum RDM-Makler.
unabhängig · sachkundig · RDM-geprüft

Rohleder Immobilien, Balve
Tel.: 02375/203953
info@rohleder-immobilien.de
www.rohleder-immobilien.de

Immobilien-An- und Verkauf!
Immobilienverkauf ist

Vertrauenssache!

Hubertus Schulte      Leveringhausen 1       58802 Balve

  • Sonntags Frühstücksbüffet und Mittagsbüffet
  • Geburtstags- und Hochzeitsfeiern
  • Hausgemachte Torten und Kuchen
  • Hausmacher Wurst- und Schinkenspezialitäten
  • Rindfleisch vom Charolais-Rind
  • Bauernhofurlaub und Klassenfahrten

  Öffnungszeiten:   Mo. - Fr. 11.30 Uhr - 18.00 Uhr
    Sa. + So. 10.00 Uhr - 18.00 Uhr

info@schultenhof.de        www.schultenhof.de

  
  
  
  
  

  
    

info@schultenhof.de        www.schultenhof.de
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Schmidt-Strahl nach  Vermittlung durch 
den SSV Küntrop kostenlos zur Verfügung 
gestellt hatte. In Küntrop wurde nämlich 
zeitgleich ein neuer Kunstrasenplatz ge-
baut, doch dort hatte die Stadt Neuenrade 
auch das Geld für die neue Flutlicht-Anlage 
zur Verfügung gestellt.
So ziemlich jeden Samstag waren die fleißi-
gen Helfer in Garbeck im Einsatz, beispiels-
weise, um entlang der West- und Nordseite 
des Sportplatzes eine Gabionenanlage zu 
errichten, die den Abschluss  des angren-
zenden Hanges bilden sollte. Unterstüt-
zung erhielten sie hierbei, aber auch bei 
vielen anderen Arbeiten von Franz Fuchs. 
Was der Garbecker mit einem von der Fir-
ma Rapp zur Verfügung gestellten Bagger 
leistete, hätten auch viele noch so fleißige 
Hände nicht bewerkstelligen können. Bei-
spielsweise trug er die Kuppe des westlich 
gelegenen Hanges ab, so dass dort ein gro-
ßes Plateau für Zuschauer entstand.
Parallel dazu sammelten die Garbecker 
AH-Fußballer bei der Bevölkerung Spenden 
für ihr Projekt. Alleine rund 45.000 Euro 

kamen bei diesen „Haustürgeschäften“ 
zusammen. Ein beachtlicher Betrag, der 
zeigt, wie sehr die Garbecker Bevölkerung 
hinter der Idee stand.
Am 16. März 2009 konnte es dann so rich-
tig losgehen. Im Verlauf der folgenden Wo-
chen wurden durch die Firma Heiler, aber 
auch mit Unterstützung der heimischen 
Firmen Rapp und Menshen unter anderem 
1800 Tonnen alter Tennenschicht entsorgt. 
Eine vollkommen neue Drainage muss-
te verlegt werden, wobei die Maschinen 
der Sportplatz-Spezialisten aus Bielefeld 
an ihre Belastungsgrenzen gerieten. Um 
die erforderlichen Gräben in den felsigen 
Untergrund zu fräsen, musste am Holloh 
schwereres Gerät als üblich aufgefahren 
werden.
Doch insgesamt gingen die Arbeiten gut 
voran. Schon Ende April konnte die Firma 
Heiler auf dem mit Lasertechnik planier-
ten neuen Untergrund aus 1500 Tonnen 
Schotter und 120 Tonnen Feinsplitt die 25 
Millimeter dicke Elastikschicht aufbringen, 
die den Sportplatz Am Holloh von dem Am 

Der Kunstrasen Am Holloh kurz vor seiner Einweihung im August 2009. Am unteren Bildrand ist auch 
das Basketballfeld des TV Sauerlandia Garbeck zu erkennen.
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Das Seeling-Urteil – ein Steuerschlupfloch
Bei der Finanzierung der beiden Kunst-
rasenplätze half der SG Balve/Gar-beck 
auch das so genannte Seeling-Modell. 
Benannt ist es nach dem Gewinner ei-
nes Verfahrens vor dem Europäischen 
Gerichtshof im Jahr 2003. Es eröffnete 
auch gemeinnützigen Vereinen ab dem 
1. Juli 2004 die Möglichkeit, die Vorsteu-
erbeträge aus den Herstellungskosten, 
die auf im ideellen Bereich genutzte 
Teile eines zu mindestens 10 Prozent 
unternehmerisch genutzten Bauwerkes 
entfallen, in voller Höhe abzuziehen. 

Damit konnte die SG konnte also 19 
Prozent des Geldes, das für den Sport-
platzbau aufgewandt werden musste, 
vom Finanzamt zurückbekommen. Zwar 
musste dieser Steuervorteil durch Um-
satzsteuerzahlungen an das Finanzamt 
über zehn Jahre korrigiert werden, aber 
der Vorteil bestand in einer Vorfinanzie-
rung eines Teils der Ausgaben durch 
den Fiskus. Zum 1. Januar 2011 wurde 
das Seeling-Modell durch eine Ände-
rung der Mehrwertsteuersystemrichtli-
nie durch die EU wieder abgeschafft.

Krumpaul unterscheidet. Und kurz darauf 
konnten auch die Bahnen mit dem 40 Milli-
meter langen künstlichen Gras verlegt wer-
den, insgesamt knapp 7400 Quadratmeter. 
Die gesamte Fläche wurde anschließend 
noch mit etwa 190 Tonnen Quarzsand und 
45 Tonnen Gummigranulat verfüllt.
Nicht zuletzt wurde für rund 1500 Euro 
auch die für den Schulsport notwendige 
Weitsprung-Anlage erneuert. Darüber hi-
naus mussten etwa 2500 Quadratmeter 
Nebenflächen durch neues Verbundstein-
pflaster befestigt werden. Die alten Pflas-
tersteine fanden bei der Befestigung des 
Parkplatzes neue Verwendung.
Eingeweiht wurde der grüne Holloh-Sport-
platz, der alles in allem rund 440.000 Euro 
gekostet hat,  schließlich am 15. und 16. 
August 2009. Samstags fand ein Garbecker 
Dorfturnier unter Beteiligung von zwölf 
Herren- und drei Frauenmannschaften 
statt, am Sonntag nahm Pfarrer Andreas 
Schulte bei hochsommerlichen Tempera-
turen die offizielle Einweihung im Rahmen 
eines Feldgottesdienstes vor. Das erste 
Pflichtspiel auf dem neuen Platz trug die 
2. Mannschaft der SG Balve/Garbeck ge-
gen den SV Bachum/Bergheim aus (2:3), 
anschließend spielte die 1. Mannschaft vor 
schätzungsweise 700 Zuschauern gegen 
den TuS Langenholthausen 2:2.

Als das Unternehmen „Der Holloh wird 
grün“ bereits in vollem Gange war, sprang 
noch ein weiterer Fahrgast auf den bereits 
fahrenden Zug auf: Der Turnverein Sau-
erlandia Garbeck entschloss sich in sei-
ner Jahreshauptversammlung am 6. März 
2009, offenbar angesteckt von der Auf-
bruchstimmung und angeregt von seinem 
Ehrenvorsitzenden Walter Eickelmann, öst-
lich neben dem Fußballfeld für rund 37.000 
Euro einen Basketball-Freiplatz mit Tartan-
Belag bauen zu lassen. 

Pfarrer Andreas Schulte weihte den Garbecker 
Kunstrasen ein. Jugendspieler der SG fungierten 
dabei als Messdiener im Fußballtrikot.
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„Mittendrin“ am Rande des Rasens
Schlussstein im Mosaik der Bauarbeiten

Jahrzehntelang haben sich die Zuschauer 
auf dem Sportplatz Am Krumpaul mit ei-
nem einfachen Unterstand aus VfK-Zeiten 
begnügen müssen. Seit dem Sommer 2014 
steht ihnen, aber auch den Sportlern selbst, 
ein schmuckes Vereinsheim zur Verfügung. 
Diese Baumaßnahme bildete einen vorläu-
figen Abschluss der Investitionen in die Inf-
rastruktur am Balver Sportplatz.
Nachdem in Garbeck bereits 2005/06 ein 
Vereinsheim errichtet und in den Jahren 
2008 und 2009 die beiden Kunstrasenplät-
ze Am Krumpaul und Am Holloh gebaut 
worden waren, sahen die Verantwortli-
chen der SG Balve/Garbeck  den dringen-
den Bedarf eines Vereinsheims auch in 
Balve. Im Vordergrund stand dabei der 
Wunsch, für Besucher bei den Heimspielen 
aller Jugend- und Seniorenmannschaften 
eine zeitgemäße Bewirtungsmöglichkeit 
zu schaffen, aber auch endlich direkt am 
Platz Toiletten zur Verfügung stellen zu 

können. Von einer ersten großen Version, 
die auch Duschen und Umkleidekabinen 
für die Sportler enthalten hatte, hatten die 
Planer aus Kostengründen schnell Abstand 
genommen.
In der Jahreshauptversammlung 2009 wur-
de erstmals laut über den Bau eines Ver-
einsheims am Rande des Krumpaul-Kunst-
rasens nachgedacht. Martin Oberste legte 
der Versammlung ein Konzept vor, das vor-
sah, ein Vereinsheim zu bauen, ohne den 
Verein zu verschulden. Darüber wurde 
anschließend lebhaft diskutiert. In der 
Folge passierte jedoch erst einmal relativ 
wenig. Richtig Bewegung kam jedoch wie-
der in die Angelegenheit, nachdem Martin 
Oberste zusammen mit Peter Korbel im 
Jahr 2011 in den Vorstand gewählt worden 
waren. Diese beiden Fußballer aus der AH-
Abteilung Balve, aber auch der ehemalige 
Vorsitzende Heinz Bierhoff trieben das Pro-
jekt nun vehement voran.

Am Rande des Balver Sportplatzes wurde in den Jahren 2013 und 2014 das zweite Vereinsheim der 
SG Balve/Garbeck gebaut.
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In der Jahreshauptversammlung 2013 leg-
ten sie einen Plan des Architekten Kai vom 
Lehn und ein Finanzierungsmodell vor. Ge-
plant war die Errichtung eines etwa 150 
Quadratmeter großen Gebäudes, das ne-
ben einem rund 80 Quadratmeter großen 
Gemeinschaftsraum auch einer kleinen 
Küche, Toiletten und einem kleinen Büro 
Platz geben sollte. Die dem Sportplatz zu-
gewandte Seite sollte große Glasflächen 
erhalten, damit man das sportliche Ge-
schehen auch von drinnen verfolgen, also 
beispielsweise auch bei schlechtem Wetter 
mittendrin sein kann, im sportlichen Ge-
schehen. Finanziert werden sollte das Pro-
jekt, das mit 167.000 Euro kalkuliert war, 
durch viel Eigenleistung, durch Sponsoren 
und durch ein pfiffiges „Tausendfüßler-Mo-
dell“: Mindestens 50 Personen sollten fünf 
Jahre lang jeden Monat 20 Euro spenden. 
Damit sollte ein zinsloses Darlehen über 
60.000 Euro getilgt werden, das der Balver 

Unternehmer Dieter Nitsche der SG Balve/
Garbeck zur Verfügung gestellt hatte.
Planung und Finanzierungsmodell fanden 
in der Versammlung breite Zustimmung. 
Nachdem die Baugenehmigung vorlag und 
auch Grundstückseigentümer Peter Glas-
macher eingewilligt hatte, konnte dann im 
Mai 2013 mit den Arbeiten begonnen wer-
den. Außerordentlich viele Helfer, Unter-
stützer, Sponsoren und Gönner haben das 
Werk mit ihrer Arbeitskraft, ihrem Materi-
al, ihrem Know-how und ihrem Geld zum 
Erfolg geführt. Schließlich konnte die SG 
trotz einiger Rückschläge und Enttäuschun-
gen, auf eine absolut professionelle, aber 
auch freundschaftliche Zusammenarbeit 
von der Planung bis zur  Grundreinigung 
vor der Eröffnung  zurückblicken. Dass 
der Zeitplan, insbesondere aber auch der 
Finanzierungsplan, eingehalten werden 
konnten, ist besonders hervorzuheben.
Nach 15 Monaten und mehr als 3500 eh-

Viele Helfer unterstützten das Projekt mit ihrem 
beruflichen Know-how. Insgesamt leisteten sie 
3500 ehrenamtliche Arbeitsstunden.

Peter Korbel war einer der Motoren beim Bau 
des Vereinsheim Mittendrin und fast ständig auf 
der Baustelle anzutreffen.
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renamtlich geleisteten Arbeitsstunden (da-
von leisteten Heinz Bierhoff, Peter Korbel 
und Martin Oberste allein 2000 Stunden) 
ging im August 2014 eine Bauzeit zu Ende, 
die von viel Freude am Schaffen und wach-
sendem Stolz auf das Geschaffene  geprägt 
war. Am Ende hatte das Bauteam aus den 
Reihen der Balver AH-Abteilung lediglich 
70.000 Euro ausgegeben, durch geschick-
tes Verhandeln und viel Eigenleistung aber 
ein Vereinsheim geschaffen, dessen Wert 
mehr als doppelt so hoch ist. Dem Bau-
team gehörten neben den bereits genann-
ten drei Protagonisten auch Udo Mühlen-
beck, Uli Stracke, Christian  Müller, Kai vom 
Lehn, Karl Heinrich Camminady und  Rainer 
Budde an.
Bei der Einweihung durch die beiden Pfar-

rer Andreas Schulte und Christian Marcus 
Weber war das Vereinsheim zwar noch 
nicht ganz fertig – es fehlte beispielswei-
se noch der Außenputz –, aber es konnte 
schon in vollem Umfang genutzt wer-
den. Zahlreiche Besucher waren von dem 
Geschaffenen beeindruckt. Und für den 
Vorsitzenden Christian Müller war es der 
krönende (vorläufige) Abschluss der Neu-
gestaltung des Sportplatzes Am Krumpaul. 
Nach dem Kunstrasenbau bleibe als Auf-
gabe nun nur noch die Umwandlung der 
Aschen- in eine Tartanlaufbahn, sagte er 
mit einem Seitenblick auf die Vertreter der 
Stadt Balve.
Seinen Namen „Mittendrin“ trägt das Ver-
einsheim seit Ende April 2016 stolz – und 
kunstvoll gestaltet – über der Eingangstür.

Wer viel arbeitet, darf auch einmal eine Pause machen.
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Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!
Der größte Erfolg der Vereinsgeschichte

Es war zweifellos der bislang größte Er-
folgb in der Geschichte der SG Balve/Garb-
eck: Die Ü40-Mannschaft hat im Jahr 2007 
das erstmals ausgetragene Turnier um den 
DFB-Ü-40-Cup in Berlin gewonnen. Damit 
hat sie sich nicht nur einen Eintrag in das 
Geschichtsbuch der SG, sondern auch in 
das des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) 
gesichert.
Martin Gruschka gehörte damals zum 
Team und kann deshalb aus erster Hand 
berichten, wie sich alles zugetragen hat. 
Die „Deutsche Meisterschaft“ der Ü40 ist 
ihm nicht nur auf Grund des in dieser Form 
nie zu erwartenden Erfolges in nachhalti-
ger Erinnerung geblieben, sondern auch 
wegen einer ihn selbst betreffenden Hän-
gepartie im Vorfeld. Für dieses Jubiläums-
Ausgabe des Vereinsmagazins „Blinklicht“ 
blickt er noch einmal auf die Spiele und das 
ganze Drumherum zurück:
Nachdem wir im Jahre 2005 in Kaiserau 

mit einem zweiten Platz bei der Westfa-
lenmeisterschaft die Qualifikation für die 
dann im nächsten Jahr in Duisburg-Wedau 
stattfindende Westdeutsche Meisterschaf-
ten gelegt hatten, nahm die unglaubliche 
Geschichte ganz langsam, aber unauf-
haltsam Fahrt auf. In Duisburg gelang uns 
nämlich der Titelgewinn, wobei „Capitano„ 
Gerd Budde die Trophäe aus den Händen 
von Ingo Anderbrügge entgegennehmen 
durfte. Mit diesem Sieg war die Teilnahme 
am DFB-Ü40-Cup in Berlin, der „Deutschen 
Meisterschaft“,  gesichert und wir hatten 
genug Zeit, uns gezielt vorzubereiten, wäh-
rend andere Vereine erst recht spät die 
Qualifikation verzeichnen konnten.
Die Erfolge von 2005 und 2006 durfte ich 
nur als – mehr oder minder – passiver Zu-
schauer erleben, weil ich zu dieser Zeit das 
40. Lebensjahr noch nicht vollendet hatte. 
Ich machte mir indes große Hoffnungen, 
bei der „Deutschen“ aktiv ins Geschehen 
einzugreifen. Aber damit kommen wir zu 
der gerade erwähnten Hängepartie. Wäh-
rend im Fußball- und Leichtathletikver-
band Westfalen (FLVW) Spieler bereits in 
dem Jahr Ü40 spielen dürfen, in dem sie 
40 werde (für mich als 1967er eben 2007), 
sah die DFB-Bestimmung zunächst etwas 
anderes vor. In den ersten Ausführun-
gen des DFB war es so geregelt, dass die 
Spielberechtigung erst mit dem tatsächli-
chen 40. Geburtstag wirksam wird. Da ich 
im November das Licht der Welt erblickt 
habe, das Turnier aber schon im Septem-
ber stattfinden sollte, fehlten mir zwei vol-
le Monate. Aber unsere beiden Teamchefs, 
Horst Schmoll und Peter Korbel, haben alle 
Hebel in Bewegung gesetzt, um eine Regel-
änderung zu bewirken, damit ihr Jüngster 
bei den Großen mitspielen durfte. Und sie 
haben es auf den letzten Drücker dann tat-
sächlich geschafft: Die Statuten des FLVW 
wurden als allgemeingültig übernommen 

Stefan Rademacher lehrte in Berlin die gegne-
rischen Stürmer das Fürchten. Seine kompro-
misslose Spielweise brachte ihm allerdings auch 
eine gelb-rote Karte ein.
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und meine Teilnahme war gesichert. Die 
Freude darüber, aber auch die Dankbarkeit 
ob des Einsatzes der Teamleitung, war bei 
mir riesengroß. Ohne an dieser Stelle allzu 
pathetisch werden zu wollen, aber doch 
wollte ich etwas zurückgeben.
Vor der Abreise nach Berlin, die für Freitag, 
21. September 2007, morgens um 7 Uhr 
terminiert war, musste ich selbst dann noch 
ein kleines Problem lösen. Meine Frau Ka-
rin und ich wollten unseren ältesten Sohn 
mitnehmen. Jonathan war gerade auf die 
weiterführende Schule gewechselt und da 
der Abfahrtstag der letzte Schultag vor den 
Herbstferien war, musste eine Freistellung 
beantragt werden, die es jedoch gerade 
dann nur in besonderen Ausnahmefällen 
gibt. Aber sah die Schulleitung in einem 
Alte-Herren-Wettbewerb den Grund als 
gegeben an, eine Sonderregelung zu ge-
statten? Sie sah! Aber nur unter der Prä-
misse, dass wir das Turnier am Ende auch 
erfolgreich gestalten. Was blieb uns damit 
am Ende auch anderes übrig?
Am besagten Freitagmorgen hat sich die 

große SG-Familie pünktlich am Bahnhofs-
vorplatz getroffen, um die Busreise zu 
starten. Am Nachmittag kamen wir dann 
in der Hauptstadt an und bezogen unse-
re Zimmer im City East Hotel. Die ersten 
Eindrücke bestätigten unsere Vermutung, 
dass der DFB an alles gedacht hatte und 
uns eine hervorragende Organisation die 
nächsten drei Tage begleiten würde, sei es 
zum Beispiel das vorgehaltene kulinarische 
Angebot oder die Transfers von und zur 
Spielstätte am Olympiastadion.
Da am Samstag bereits um 10.50 Uhr das 
erste Gruppenspiel der aus zwei Gruppen à 
fünf Mannschaften bestehenden Vorrunde 
angepfiffen wurde, war der Zapfenstreich  
am Vorabend erwartungsgemäß recht 
früh. Der erste Gegner, mit dem wir es zu 
tun bekamen, war der FC Bayern München, 
der von dem ehemaligen Profi Werner Olk 
gecoacht wurde. Herausragende Spieler-
persönlichkeiten dieser Mannschaft waren 
deren Spielgestalter Dieter Bernhardt, ehe-
maliges Mitglied der Deutschen Amateur-
Fußballnationalmannschaft unter Trainer 

In Berlin spielten Gerd Budde (rechts) und Co. unter anderem gegen die Ü40-Mannschaft des FC 
Bayern München.
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Erich Ribbeck, und Roman Kastenmaier, 
der am Ende des DFB-Ü40-Cups  auch zum 
Spieler des Turniers gewählt wurde.
Eine frühe Führung unsererseits konnten 
die Süddeutschen erst ganz knapp vor Ab-
pfiff egalisieren, wozu leider sogar noch ein 
Eigentor herhalten musste. In der zweiten 
Hälfte hatte Bayern München vor allem 
über Marcel Rapp mächtig Dampf ge-
macht. Gottseidank hatte ihm auf unserer 
linken Seite Stefan Rademacher ständig im 
Weg gestanden, was Werner Olk zu dem 
resignierenden Urteil verleiten ließ: „Euer 
Vierer, der gehört nicht auf den Fußball-
platz, der gehört in den Stall!“
Das Remis war schon einmal mehr als nur 
ein Achtungserfolg. Im zweiten Spiel war 
unser Gegner der Suhler SV, unter dessen 
Farben ein Namensvetter von mir auflief, 
Torhüter Christian Gruschka, der leider 
nicht zu überwinden war. So stand es hier 
am Ende 0:0
Das dritte und an diesem Tage abschlie-
ßende Spiel fand gegen den Leher SV Bre-
merhaven statt, und wiederum endete es 
mit einem torlosen Unentschieden, wobei 
wir in diesem Spiel Stefan Rademacher mit 
einer gelb-roten-Karte verloren und er uns 
bedauerlicherweise am Sonntag im nächs-
ten Spiel nicht zur Verfügung stand.
Somit standen wir nach drei Spielen zwar 
ohne Sieg da, aber auch ohne Niederlage. 
Und ohne, dass ein gegnerischer Spieler 
in der Lage gewesen war, unsere stabile 
Abwehr zu überwinden. Vorne lagen Bay-
ern München, Bremerhaven und Suhl, 
die jeweils einen Sieg eingefahren hatten. 
Von uns sprach als ernstzunehmendem 
Konkurrenten keiner, zumal nur noch eine 
Partie anstand und auch das Torverhältnis 
nicht unbedingt dafür sprach, noch den 
Sprung in die Vorschlussrunde zu schaffen.
Nachdem gegen 14.45 Uhr der erste Spiel-
tag beendet war, lud der DFB alle Aktiven 
zur Bundesligapartie der Hertha gegen den 
BVB ein. Ein tolle, spannende Begegnung, 
die mit einem 3:2-Heimsieg endete und 
einen runden Abschluss des Fußballtages 
bedeutete.

Am Sonntagmorgen mussten wir bereits 
um 9.30 Uhr mit unserem letzten Vorrun-
denspiel beginnen. Gegner war der FV 
Siersburg, der Saarland-Meister. Ein einfa-
cher Sieg allein würde nicht ausreichend 
sein, es musste schon ein Sieg mit mindes-
tens drei Toren Unterschied sein, so die 
Konstellation der Tabelle vor Anpfiff.  Aber 
was war das? Unser gesperrter Außen-
verteidiger Stefan Rademacher zieht sei-
ne komplette Fußballgarnitur an! Weiß er 
denn nicht um die Unmöglichkeit unseres 
Unterfangens und die hohe Hürde? Aber 
es war ein wichtiges visuelles Signal: „Seht 
her, Jungs! Ich glaube an Euch, wir packen 
das und schießen die Tore, die wir brau-
chen. Ich ziehe mich nicht umsonst um!“
Und so legten wir los wie die Feuerwehr. 
Jürgen Jäkel mit einem Kunstfreistoß 
machte den Beginn, und drei weitere Tore 
folgten Husarenstreichen gleich. Mit einem 
nie gefährdeten 4:0-Sieg gegen einen trotz 
allem sehr giftigen Gegner katapultierten 
wir uns auf den zweiten Platz unserer Vor-
rundengruppe, die den Suhler SV als Sieger 
sah und damit einen völlig konsternierten 
FC Bayern München auf einen undankba-

Die Spiele hinterließen ihre Spuren: Charly 
Schulte-Schmale musste behandelt werden.
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ren dritten Platz, obwohl auch er keine Nie-
derlage hatte hinnehmen müsen.
Im Halbfinale spielten wir gegen die SG 
Hoechst Classique, den Topfavoriten 
schlechthin, sofern man die bisher gezeig-
ten Leistungen als Maßstab nahm. Diese 
Truppe rekrutierte sich de facto ausnahms-
los aus ehemaligen Spielern höherklassiger 
Ligen, was man allein schon beim Warm-
machen mit dem Ball erkennen konnte und 
bei uns offene Münder und staunende Au-
gen hervorrief.
Die folgenden 30 Minuten des Halbfinals 
wurden dann eine wahre Abwehrschlacht, 
die wir zwar wieder mit dem zuvor ge-
sperrten Stefan Rademacher bestreiten 
durften, aber einen stark angeschlagenen 
Leistungsträger sahen. Charly Schulte- 
Schmale hatte sich nämlich eine Ober-
schenkelzerrung zugezogen, die normaler-
weise seinen Einsatz unmöglich gemacht 
hätte, wäre da nicht unsere Physiothera-
peutin Nicole Runte gewesen, die in die-
sen Tagen Wunderdinge verrichtete und 
Lahme zum Laufen  brachte. So warfen wir 
uns mit allen uns zur Verfügung stehenden 

Mitteln und mit zwei mehr als überragen-
den Torhütern (1. Halbzeit Christian Müller, 
2. Halbzeit Reinhold Pröpper) einem Geg-
ner entgegen, der deswegen keine Mittel 
fand, einen Angriff erfolgreich zu Ende zu 
führen. So musste das Elfmeterschießen 
entscheiden. Am Ende hatten wir nur eine 
„Fahrkarte“ zu verzeichnen, Hoechst Clas-
sique deren aber zwei. Somit freuten wir 
uns über einen schon sehr glücklichen 
5:4-Erfolg, den wir aber umso freudiger re-
gistrierten, bedeutete er doch den Einzug 
ins Finale um die Deutsche Meisterschaft. 
Und wer so weit gekommen ist, der will 
auch gewinnen. Obwohl man eigentlich 
gar keine zusätzliche Motivation von außen 
mehr gebraucht hätte, war es aber gerade 
auch unsere durchaus große Fangemeinde, 
die sich nicht allein nur aus Familienmit-
gliedern der Spieler zusammen setzte, die 
in der kurzen Auszeit zwischen Halbfinale 
und Finale dazu beitrugen, letzte körper-
liche Reserven zu mobilisieren und den 
Fokus auf die kommende halbe Stunde zu 
legen.
Im Finale stand uns die Mannschaft der 

Aus der Hand von DFB-Vizepräsident Karl-Josef Tanas (rechts) nahm SG-Kapitän Gerd Budde nach 
dem Turniersieg Urkunde und Pokal entgegen.



 99 «

25 Jahre SG Balve/Garbeck

Fachfrau für Ernährungs- und
Gewichtsmanagement

Susanne Willaschek
Tel. 0162/8 852166

www.swillaschek.wwcoach.de

Wir feiern Geburtstag!
25 Jahre

Petra‘s Haarstudio

Öffnungszeiten:
Di/Mi/Fr 9.00-18.00 Uhr
Do 9.00-19.00 Uhr
Sa 8.00-13.00 Uhr

Petra Marek ∙ Mellener Straße 5 ∙ 58802 Balve ∙ Fon: 02375-1561

Wir freuen uns auf Sie!

Von Juli bis September erwarten
Sie besondere Angebote!

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr

Sa.       10.00-16.00 Uhr

Wenn etwas genau passt,
ist es entweder die große Liebe

oder eine Küche von

Möbel Sauerland

MÖBEL

SAUERLAND

Individuelles Einrichten

Funke OHG

Hüttenweg 12

58809 Neuenrade

Tel.02392/61650

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr

Sa.       10.00-16.00 Uhr

Perfekt geplant

MÖBEL
SAUERLAND
Individuelles Einrichten

Funke OHG ú  Hüttenweg 12
58809 Neuenrade  ú Tel. 02392/61650

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 10.00 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Lotto - Zeitschriften
Tabakwaren

Agatha Rüschenberg
Im             -Markt an der
Hönnetalstraße in Balve



» 100

25 Jahre SG Balve/Garbeck

Die Ü40-Mannschaft sorgte 2007 mit dem Sieg beim DFB-Ü40-Cup für den bisher größten Erfolg 
der Vereinsgeschichte. Den Erfolg feiern hier Spieler und Betreuerteam gemeinsam. Hinten von 
links: Thomas Pieper, Hermann Hering, Frank Dudzik, Stefan Prior, Gerd Budde, Rainer Budde, Stefan 
Rademacher, Horst Schmoll, Peter Korbel, Nicole Runte, Dirk Aßmann. Vorne von links: Christian 
Müller, Charly Schulte-Schmale, Martin Gruschka, Reinhold Pröpper, Rudi Schulte-Schmale, Martin 
Terbrüggen, Jürgen Jäkel, Martin Oberste, Ralf Runte.

SF Neukölln/Rudow, ein echter Lokalma-
tador, gegenüber. Eine extrem spielstarke 
Truppe mit einem herausragenden, ball-
sicheren Mittelfeldregisseur. Das Endspiel 
war bei weitem nicht so einseitig wie das 
Halbfinale. Wir hatten sogar ein leichtes 
Chancenübergewicht, wobei keine wirklich 
glasklare Möglichkeit auf beiden Seiten da-
bei war. Demnach war die logische Konse-
quenz, dass die Entscheidung wiederum in 
einem Elfmeterschießen fallen musste. Die 
ersten fünf Schützen auf jeder Seite hatten 
ihre Bälle vom Punkt aus verwandeln kön-
nen. Überraschenderweise gehörte ich als 
Nummer vier auch dazu, obwohl ich in der 
Vergangenheit eher zu den Schützen mit 
geringerer Erfolgsquote gezählt hatte. Aber 
von vornherein war mein fester, unabän-
derlicher Plan, den Ball zentral mittig zu 
versenken, in der Hoffnung, der Torhüter 
würde sich für irgendeine Ecke entschei-
den, was er dann auch glücklicherweise 

tat. Wenn also einer wissen will, wie es 
ist, einen Elfmeter um die Deutsche Meis-
terschaft zu schießen, ich kann mit einem 
dann bei mir sicherlich sofort extrem be-
schleunigtem Puls davon berichten.
Es stand also ausgeglichen 5:5 und jeder 
nächste Schuss konnte die Entscheidung 
bringen. Hopp oder topp hieß es ab nun. 
Aber bevor sich überhaupt eine Diskussi-
on bei uns im Mittelkreis ergab und sich 
womöglich allein darüber ein Gefühl der 
Unsicherheit breit machen konnte, wer 
der nächste Schütze ist, schnappte sich 
Rainer Budde selbstbewusst als sechster 
Spieler von uns den Ball, schritt zum omi-
nösen Punkt und verwandelte eiskalt, den 
Torhüter in der falschen Ecke chancenlos 
zurücklassend. Neukölln/Rudow musste 
nun nachlegen und unbedingt treffen. Der 
Spieler, der die Verantwortung übernahm, 
musste nun mit der selbigen leben, weil er 
es zu genau machen wollte und der Pfos-
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ten den von ihm geschossenen Ball mit 
einem satten Klang zurück ins Spielfeld 
zurück beförderte. – Wir waren Deutscher 
Meister! Wir, das Island der „Altzeit“, hat-
ten ein Märchen wahr werden lassen.
Mit unbeschreiblichen Gefühlen und voll 
überschäumender Freude lagen wir uns in 
den Armen, hüpften und tanzten, rollten 
über das Kunstgrün und erkannten, so-
fern wir dazu überhaupt noch fähig waren, 
vielfach auch ungläubiges Staunen, jedoch 
allenthalben große Anerkennung und Re-
spekt angesichts unser gezeigten Leistun-
gen.
Ich kam mir bei der professionell gestal-
teten Siegerehrung, 
beim Umhängen der 
Medaille und schluss-
endlich bei der Pokal-
übergabe wie in ei-
nem schönen Traum 
vor, nur dass trotz 
Kneifen und Zwicken 
dieser nicht vorüber 
gehen wollte.
Jetzt stellte sich nur 
noch die Frage, wie 
ein so einzigartiger 
Tag noch einen wei-
teren würdigen Fort-
gang finden kann? 
Wenn man indes ei-
nen Menschen wie unseren ehemaligen 
Mitspieler Karl Moog, seit Jahren in Berlin 
lebend, als Edelfan an seiner Seite weiß, 
dann braucht man sich um die Beantwor-
tung keinerlei Sorgen machen. Bereits im 
Vorfeld hatte  er mit seiner Frau Mecht-
hild für den Abend eine Schifffahrt auf der 
Spree organisiert, auch, um uns die Mög-
lichkeit zu geben, Berlin einmal von einer 
anderen Seite kennen zu lernen. Dass diese 
Bootstour der punktgenaue Abschluss ei-
nes denkwürdigen Tages wurde, passte wie 
der berühmte Deckel auf den Topf, zumal 
das Wetter sein spätsommerliches Kleid 
zum Besten gab.
Nach einer für alle Beteiligten eher sehr 
kurzen Nacht stand die Rückfahrt an. Was 

würde uns in der Heimat erwarten? Im Bus 
wurde über einige Szenarien durchaus spe-
kuliert. Aber das, was dann kam, übertraf 
alles. Bereits in Neheim wurden wir dank 
Lorenz Schnadt von einer Polizeieskorte „in 
Gewahrsam“ genommen, die uns mit ent-
sprechender gelegentlicher optischer und 
akustischer Unterstützung bis nach Balve 
begleitete. Der Busfahrer chauffierte uns in 
falscher Fahrtrichtung durch die Hofstraße 
in Richtung Rathaus, um uns bei der Feu-
erwehr dann aus dem Reisegefährt zu ent-
lassen. Durch den hinteren Eingang ging es 
in den Sitzungssaal, wo uns Bürgermeister 
Hubertus Mühling begrüßte und das Gol-

dene Buch zum Ein-
trag bereit lag. Vor 
dem Rathaus erwar-
tete uns das nächste 
intensive Highlight. 
Die Garbecker Ver-
einsfraktion um Ma-
lermeister Christoph 
Haarmann hatte ei-
nen „Balkon“ aufge-
baut, auf dem wir uns 
unseren Anhängern 
stellen konnten. Die 
in überwältigender 
Anzahl erschienen 
Fans entfachten eine 
„La Ola“ nach der an-

deren. Wir mussten natürlich in vielen Ge-
sprächen unsere Eindrücke der vergangen 
Tage teilen und machten das sehr gerne. Es 
herrschte am Widukindplatz eine einma-
lige Atmosphäre, die Balve in dieser Form 
höchstwahrscheinlich sowohl vorher als 
auch nachher nicht erlebt hat.
Irgendwann, dem einen eher, dem ande-
ren später, überkam uns dann doch die 
Müdigkeit und wir fielen nach drei erleb-
nisreichen Tagen voller Stolz in unsere hei-
mischen Betten. Und ich hatte außerdem 
die Gewissheit, der Schulleitung von Jona-
than Vollzug melden zu können.
Über den obigen QR-Code kann man im In-
ternet ein kurzes Video vom DFB-Ü40-Cup 
2007 in Berlin abrufen!
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Empfang des DFB-Ü40-Cup-Siegers im Rathaus
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Die Vereinsexoten
Segwaypolo: Tollkühne Männer (und Frauen) auf Rädern

Als Martin Herde im Jahr 2010 von ein paar 
Enthusiasten hörte, die mit Ihren Segways 
Polo spielten und sogar Meisterschaften 
austrugen, konnte sicher noch niemand 
davon ausgehen, dass die Balver Mammuts 
einmal zu den erfolgreichsten Segwaypolo-
teams der Welt zählen würden. Die anfäng-
liche Idee, mit ein paar gekauften original 
Bambusmallets (Schläger) auf einer grü-
nen Wiese Segwaypolo zu spielen, wurde 
stetig weiterentwickelt. Die Spieler merk-
ten schnell, dass eine Mannschaft auch 
einen Trainingsplatz braucht, so dass die 
richtigen Anfänge des Balver Segwaypo-
los auf dem Flugplatz Küntrop  erfolgten. 
Hier wuchs  eine Gemeinschaft aus Inter-
essierten zusammen, die sich regelmäßig 
auf einer Wiese neben dem Flugplatz zu 
abendlichen Spielen trafen. Zusammen 
mit einigen Maulwürfen, die das ohnehin 
schon nicht ebene Feld zu einer unbere-
chenbaren Buckelpiste werden ließen. 
Im Juli 2010 fand in Hemer im Rahmen der 
Landesgartenschau das erste Segwaypolo-
turnier in der Nähe statt. Kurz entschlossen 
wurde ein Team gebildet und nun musste 
nur noch ein Name her. Was lag näher als 
etwas Heimatverbundenes und so wurden 
die Balver Mammuts geboren.
An dem ersten Turnier in Hemer, an dem 
auch das Segwaypolo-Urgestein Steve 
Wozniak (Apple-Mitbegründer) teilnahm, 
wurden für die Balver nach einem sehr 
starken ersten Tag und nach einem eher 
schwachen zweiten Tag Dritter in der 
Rangliste. Man munkelt, die lange Nacht 
zwischen dem ersten und zweiten Tag auf 
dem Balver Schützenfest könnte an der 
schlechten Leistung des zweiten Tages 
Schuld gewesen sein.  Zumindest sind die 
Balver Mammuts nicht nur durch die gute 
Leistung, sondern auch durch den enor-
men Zusammenhalt und die Fairness posi-
tiv aufgefallen, so dass es den ersten Team 

Spirit Pokal  für die Vitrine gab. 
Angespornt durch die gute Leistung, wurde 
das Training intensiviert und Trainingskon-
zepte gefunden. Gespielt wurde nun öfters 
auf Kunstrasen in Soccerhallen. Hierdurch 
konnte das Spiel weiter verbessert wer-
den. Im Oktober 2010 richteten die Balver 
im Zöpidrom in Sümmern ihr erstes Turnier 
– die Herbstmeisterschaften – aus. Bei die-
sem Turnier konnte sich das Team einen 
hervorragenden zweiten Platz erspielen.
Anfang  2011 zog sich der Gründer Martin 
Herde aus persönlichen Gründen zurück. 
Mit ihm verlor das Team das Equipment 
und die Segways. Die Mannschaft schien 
vor dem Aus. Die Mammuts Mark Dyck-
manns und Wolfgang Werth konnten  bei 
der dann anstehenden Weltmeisterschaft 
in Folsom/Kalifornien bei dem befreun-
deten Verein in Solingen unterkommen. 
Werth trug mit seinen spektakulären Toren 
wesentlich dazu bei, dass die Blade Pirats 
aus der Klingenstadt Weltmeister wurden.  
Mit dem Enthusiasmus im Gepäck wurde 
in Balve der Neuanfang gestartet. 
Ende 2011 erzielten die Balver Mammuts 
im schönen Berchtesgaden ihren bis dato 
größten Erfolg mit dem Gewinn der Euro-
pameisterschaft. Ein unvergessenes Erleb-
nis für das ganze Team, Freunde und An-
gehörige. 
Aufgrund der stetig wachsenden Spieler-
zahl musste ein zweites Team her und so 
wurden die Balver Cavemen geboren. Nun 
konnte jedes Training mit einem Trainings-
spiel beendet werden.  Durch die kontinu-
ierliche Spielpraxis wurde die Spielstärke 
der beiden Teams immer besser. 
Bei der deutschen Meisterschaft an der 
Möhne konnten die Balver Mammuts er-
neut siegen und waren nun offiziell „Erster 
Deutscher Meister“ im Segwaypolo. 
Im Oktober 2012 – die Segwaypolo-Spieler 
hatten sich mittlerweile wegen der gu-
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ten Trainingsbedingungen auf dem Balver 
Krumpaul-Kunstrasen der SG Balve/Gar-
beck angeschlossen – richteten die Bal-
ver – als amtierender Europameister – ihr 
größtes Turnier aus. Kein geringerer Ort als 
das Reitstadion in Balve wurde zu diesem 
Zweck hergerichtet. Wo sich sonst die bes-
ten Reiter Deutschlands messen, legten die 
Segwaypolo-Spieler mehrere tausend Qua-
dratmeter  Kunstrasen aus. Sie haben dabei 
nicht nur einmal die Idee ihres Captains Kai 
vom Lehn verflucht, der ihnen im Vorfeld 
ein Foto des Reitstadion smit dem Unterti-
tel „Ich habe eine Vision…“ geschickt hatte. 
Am Ende setzte dieses Turnier jedoch neue 
Maßstäbe im Hinblick auf die Location, die 
Organisation, das Catering und leider auch 
das Wetter. Die „Offenen Europameister-
schaften“ in Balve sind als die „Regenspie-
le im Sauerland“ in die Geschichtsbücher 
des Segwaypolo eingegangen. Noch heu-
te werden abends an der Theke von den 
Teams aus dem Libanon oder Barbados 
Geschichten über dieses einzigartige Tur-
nier erzählt.
Sportlich konnten sich die Balver Mam-
muts erneut durchsetzen und in einer 
„Wasserschlacht“ den Sieg erringen. Da-

bei half auch mal die Cleverness  des Tor-
warts Dirk Fleischer, der kurz vor dem Spiel 
den Reifendruck senkte, so dass kein Ball 
unter seinem Segway hindurchrutschen 
konnte.  Und eben hierdurch blieb der Ball 
beim Penalty im Halbfinale stecken und die 
Mammuts zogen knapp in das Finale ein, 
welches sie  gegen das starke Team aus 
Helsingborg gewannen. 
Den sportlich größten Erfolg feierten die 
Balver Mammuts 2012 bei der Weltmeis-
terschaft in Stockholm,  bei dem sie in ei-
nem packenden Finale gegen die Blade Pi-
rates aus Solingen gewannen. 
Anfang 2016 standen die Balver Cavemen 
bei dem Hallenturnier in Hannover nach 
einem starken ersten Tag verdient ganz 
vorne und der erste Turniersieg schien 
greifbar. Leider musste sich das Team im 
Halbfinale knapp geschlagen geben.  In der 
Folge spielten die Balver Mammuts und 
Cavemen noch erfolgreich in Turnieren in 
Hennef, Rugby (England) und bei der Welt-
meisterschaft Washington (USA).
Vom 7. bis 9. Oktober 2016 fahren die 
Teams nach Denia/Spanien, um dort er-
neut nach dem Europameistertitel zu grei-
fen.

Hinten von links: Wolfgang Werth, Martin Skiba, Dirk Motejat, Claudia vom Lehn, Kai vom Lehn, 
Christoph Koch, Udo Puhl. Vorne von links: Mark Dyckmanns, Ralf Assmann, Peter Sudermann, Dirk 
Fleischer
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Die Vereinsexoten
Lacrosse: Indianer-Spiel erobert den Holloh-Kunstrasen

Nach der Fußball- und der Segwaypolo-
Abteilung verfügt die SG Balve/Garbeck seit  
gut einem Jahr auch über eine Lacrosse-
Mannschaft. Seit Anfang 2015 treffen sich 
einige junge Erwachsene auf Initiative von 
Sebastian Hillebrand zum Lacrosse-Training 
auf dem Kunstrasen in Garbeck. Was als 
lockeres Treffen begann, wurde schnell ein 
richtiges Team mit festen Trainingszeiten 
und die Begeisterung der jungen Garbecker 
schwappte schnell über. Inzwischen können 
sie sich über einen großen Zuwachs freuen. 
Aber was genau ist Lacrosse eigentlich und 
worum geht es dabei? Das Spiel stammt von 
den Indianern auf dem Gebiet des heutigen 
Kanada und der USA. Sie nannten es Bagga-
taway oder auch Tewaraathon und spielten 
es zur Vorbereitung auf Kriege. Es gilt als das 
schnellste Mannschaftsspiel der Welt, das 
von Spielern auf zwei Beinen gespielt wird. 
Beim Spiel kämpfen zwei Mannschaften mit 
jeweils zehn Spielern darum, den Hartgum-
miball mit einem käscherartigen Schläger 
in das Tor des Gegners zu befördern. Da 

es hierbei auch mal etwas roh zugeht und 
viel Körpereinsatz erlaubt ist, sind die Spie-
ler durch eine Schutzkleidung geschützt, 
die der des American Football ähnelt. Der 
kanadische Nationalsport bietet viel Spaß 
und erfordert körperliche Fitness. 1904 und 
1908 war Lacrosse offizielle Sportart bei den 
Olympischen Spielen. 1928, 1932 und 1948 
gehörte Lacrosse zu den Vorführsportarten.
Das Garbecker Team, die „Stallions La-
crosse Garbeck“, ist unter dem Dach der SG 
Balve/Garbeck aktiv  und verfügt über Leih-
schläger, Tore und Bälle, mit denen auf dem 
Sportplatz Am Holloh trainiert werden kann. 
Zudem plant das Lacrosse-Team ab 2017 am 
Kleinfeldligabetrieb in der Bundesliga West 
teilzunehmen. Wer Lust hat, die ungewöhn-
liche Sportart und neue Leute kennen zu ler-
nen, wer Spaß beim Spiel und danach haben 
will, ist zum Training herzlich willkommen. 
Interessierte können  die „Stallions“ per 
E-Mail (sebastian-hillebrand87@web.de) 
oder über ihre Facebook-Seite kontaktieren 
oder einfach mal am Holloh vorbeischauen. 

Hinten von links: Frank Mai, Joshua Eifler, Tobias Hillebrand, Raphael Schulte, Christopher Nühse, 
Dänny Strauß, Alexander Mai. Vorne von links: Daniel Waltermann, Nico Fischer, Sebastian Hille
brand, Maurice Schirrschmidt.
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Lesestoff für die Fangemeinde
Das Vereinsmagazin Blinklicht hat sich mehrfach neu erfunden 

Das Blinklicht gehört von Anfang an zur SG 
Balve/Garbeck wie der Fußball zum Tor. Bis 
zum Ende der Jubiläumssaison 2015/16 
sind – inklusive aller Sonderausgaben – 
143 Ausgaben unserer Vereinszeitung er-
schienen. Entstanden ist das Vereinsorgan 
jedoch schon einige Jahre vor dem Zusam-
menschluss von VfK Balve und FC Germa-
nia Garbeck.
Die erste Vereinszeitung erschien nämlich 
im November 1987 als „VfK-Blinklicht“ zum 
Bezirksliga-Heimspiel des VfK Balve gegen 
den BSV Lendringsen. Der damalige Balver 
Trainer Arno Heimann hatte die Heraus-
gabe einer Vereinszeitung angeregt, weil 
auch in der Vereinskasse des VfK chroni-
sche Flaute herrschte.  Und die Bemühun-
gen, den Verein in der Bezirksliga zu hal-
ten, verschlangen natürlich auch Geld. „Da 
habe ich gesagt: Macht doch alle 14 Tage 
eine Zeitschrift mit Anzeigen der vielen 
Balver Firmen, das ist eine feste Einnah-
mequelle“, erinnerte sich Heimann, wie 
die Idee entstanden ist. Der VfK-Vorstand 
setzte die Idee in die Tat um, zumal mit 
dem Zeitungsredakteur Richard Elmerhaus 
praktisch ein Fachmann im Verein war. Al-
lerdings erschien das Blinklicht schon da-
mals nicht zu jedem Heimspiel, sondern 
zwei bis sechs Mal pro Saison. Aber der 
Anfang war damit gemacht. Seinen Namen 
erhielt das Blinklicht übrigens als Reminis-
zenz an seinen geistigen Vater: Weil Arno 
Heimann von Beruf Polizeibeamter war, 
hätte „Blaulicht“ eigentlich nahe gelegen, 
aber so weit wollten die VfK-Verantwortli-
chen dann doch nicht gehen.
Aus dem VfK-Blinklicht wurde dann nach 
der Fusion das Blinklicht. Im Laufe der 
Jahre wechselten nicht nur die Redakteu-
re, sondern mehrfach auch das Aussehen. 
Richard Elmerhaus blieb der Schriftleiter 
bis zur Saison 1992/93, dann übernahmen 

der Zeitungsredakteur Volker Griese (Seni-
oren) und die freie Journalistin Heide Voge 
(Jugendabteilung) die Redaktion. Für Hei-
de Voge sprang  später vorübergehend Jan 
Gajewski ein, für Volker Griese kam 2008 
Christian Müller. Seit der Saison 2011/12 
heißt der Blinklicht-Redakteur wieder Vol-
ker Griese; allerdings arbeiten ihm spora-
disch auch andere Vereinsmitglieder zu.
Im Laufe der Jahre hat das Blinklicht mehr-
fach sein Erscheinungsbild geändert, ist 
mit der Zeit gegangen und moderner ge-
worden. Anfangs ist es im Din-A4-Format 
mit zwölf Schwarz-Weiß-Seiten erschie-
nen. Mit Beginn der Saison 1996/97 wurde 
unter anderem aus Kostengründen auf das 
handlichere Format Din-A5 umgestellt, 
zunächst mit 20 Seiten in Schwarz-Weiß.  
Warum die erste kleinere Blinklicht-Ausga-
be mit einem auf gelben Papier gedruck-
ten Umschlag erschien, lässt sich nicht 
mehr rekonstruieren. Jedenfalls rief diese 
Farbgebung Kritik hervor. Also wurde fort-
an wieder auf weißem Papier gedruckt. 
Eine weitere Neuerung ab 1996 war, dass 
jetzt jede Ausgabe mit einem anderen Ti-
telfoto erschien. Ab der Saison 2003/04 
wurden das Titelfoto und einige Werbean-
zeigen dann farbig, der Umfang der Zeit-
schrift wuchs auf 28 Seiten an.  Komplett 
in Farbe und mit 32 Seiten erscheint das 
Blinklicht sechs Mal pro Saison seit dem 
Sommer 2012. Wie eh und je ist es kos-
tenlos bei den Heimspielen der SG Balve/
Garbeck, aber auch in vielen Balver und 
Garbecker Geschäften und Gaststätten 
erhältlich. Außerdem gibt es das Blinklicht 
seit Beginn der Saison 2012/13 auch regel-
mäßig in elektronischer Form zum Down-
load auf der Internetseite der SG Balve/
Garbeck. So können sich SG-Fans in aller 
Welt über das aktuelle Vereinsgeschehen 
informieren.
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Das Blinklicht hat sein Aussehen mehrfach verändert. Anfangs erschien es im Din A4-Format, dann 
einmalig mit gelbem Umschlag und ab 1996/97 mit wechselndem Titelbild (obere und mittlere Reihe). 
Ab 2003 wurde  es dann zunächst außen und auf einigen Anzeigenseiten farbig, komplett in Farbe 
erscheint unser Vereinsmagazin seit dem Beginn der Saison 2012/13 (untere Reihe).
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1. Mannschaft Hinten von links: Trainer Thorsten Otte, Robin Pulter, Martin Kramer, Mario Altfeld, 
Daniel Schwermann, Manuel Wulf, Jan-Philipp Schwalke, André Hartmann, Betreuer Patrik Kühn; 
vorne von links: Jonathan Gruschka, Burak Aksu, Mashar Ata, Fabian Quenzer, Jörg Pröpper, Roma-
nus Kaczmarek, Marco Kinski, Sascha Wegener, Mathis Hartmann

2. Mannschaft Hinten von links: Timo Collard, Spielertrainer Mika Lehmann, Hans-Peter Drilling, 
Max Haarmann, Birge Singör, Frederik Bathe, Manuel Kühn, Emin Keklik, Robin Schimm, Dominik 
Naumann, Marco Volmer, Flemming Quenzer; vorne von links: Niclas Rehfeld, Idriz Latifi, Martin Iken, 
Mirko Cofalla, Spielertrainer Marcel Prior, Fabio Hallermann, Luca Niemann, Jonathan Gruschka, 
André Schimm, Felix Terbrüggen, Peter Neuhaus, Dominik Kaminski
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A-Junioren Hinten von links: Thomas Tusch, Tim Schulte-Schmale, Matthias Cremer-Schulte, Do-
minik Kamoinski, Lukas Rüth, Faboian Quenzer, Robin Pulter, Trainer Marcel Prior; vorne von links: 
Sebastian Staffel, Thorben Brechtel, Mathis Hartmann, Timo Zappe, Luca Niemann

B-Junioren Hinten von links: Nico Gernert, Niklas Ertel, Resul Görüyilmaz, Nikolaj Diesendorf, Aron 
Ludwig, Calvin Kroner, Luis Waltermann, Trainer Hans-Peter Drilling; vorne von links: Florian Schulte, 
Özkan Cetin, Nicolas Ludwig, Hendrik Schöne, Darius Bott, Christopher Bohr, Ronert Drilling
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B-Juniorinnen Hinten von links: Trainer Josef Baader, Annika Steinkamp, Isabell Werny, Kira Filter, 
Julia Rüth, Sophie Rüth; vorne von links: Theresa ____, Katharina Rüth, Pia Hötger, Fabienne Spies, 
Laura Gödde

C-Junioren Von links: Rene Fuchs, Trainer Patrik Kühn, Noah Rüth, Umutcan Arslan, Paul Predeek, 
David Fuhrmann, Arbi Najipi, Timo Kaplanek, Niklas Morrei, Janis Volmer, Lars Simon, Noah Jordan; 
liegend: Jonas Rüth
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D-Junioren Hinten von links: Timon Mettken, Lucas Wellbrink, Timon Hähnel, Luca Hallermann, Niko 
Schaaf, Trainer Mika Lehmann; vorne von links: Louis Niemann, Josef Vielhaber, Antonius Gruschka, 
Flynn Hesmert, Ahmet Özgül, Ilyassin Bouziani

E-Junioren I Hinten von links: Trainer Fabian Quenzer, Cedrik Schmöle, Janne Brechtel, Simon Triska, 
Trainer Sascha Lengnick; vorne von links: Emirhan Cinar, Tunahan Demir, Finn Lengnick, Collin Schrö-
del, Efe Bilim, Mathis Hoffmann
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E-Junioren III Hinten von links: Timo Lenk, Maik Hutter, Trainer Patrik Kühn, Marvin Segref, Niklas 
Berkemeier; vorne von links: Luna Günther, Mia Armbrust, John Leonhard

E-Junioren II Hinten von links: Maximilian Schönfelder, Phil Schulte-Schmale, Nico Armbrust, Roman 
Streck, Trainer Patrik Kühn; vorne von links: Justin Mühlenbeck, Jeff Kroner, Nele Schmöle, Loana 
Langer, Finn Krämer, Jonas Becker
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F-Junioren: Ganz hinten von links: Trainer Zlatko Mihajlovic, Trainer Dennis Schaaf, Trainer Sukan 
Cetin; hinten von links: Kayra Celik, Felix Bösterling, Lukas Schmoll, Martin Reichhold, Ege Bilim, Ced-
ric Grevener, Aron Bröker; vorne von links: Mats Krüger, Bartu Ctein, Johann Predeek, Jan Sauer, 
Jan Lübbring, Arda Cetin, Dinosch Kantharuban, Gian-Luca Lehmann

AH Balve Hinten von links: Olaf Terrey, Romanus Kaczmarek, Markus Barthelmes, Hermann Hering,  
Thorsten Niemann, Oliver Teßmer, Martin Gruschka, Peter Korbel, Martin Oberste; vorne von links:  
Martin Terbrüggen, Christian Jüngst, Volkmar Menz, Christian Müller, Ralf Runte, Dirk Aßmann, 
Thomas Pieper, Uwe Isenberg
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AH Garbeck Hinten von links: Marco Klüppel, Björn Bender, Frank Born, Detlef Surminski, Jürgen 
Volmer, Andreas Meller, Sascha Lotz, Holger Strauß; vorne von links: Jörg Moller,  volker Griese, 
Andreas Hölzel, Manuel Grunert, Hien Ho-Severin, Carsten Pieper, Vladimir Schönfeld
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1. Vorsitzender
Heinz Bierhoff 
(1991 - 1994)
Hermann-Josef Neuhaus
(1994 - 1996)
Manfred Baumeister
(1997 - 2011)
Christi an Müller
(seit 2011)

2. Vorsitzender
Hermann-Josef Neuhaus
(1991 - 1994)
Ulrich Stracke
(1994 - 2011)
Volker Griese
(seit 2011)

3. Vorsitzender
Heinz Bertsch
(1997 - 2000)
Sven Rickers
(2002 - 2004)
Wolfgang Pagel
(2004 - 2008)
Norbert Koch
(2011 - 2016)

Vorstandsmitglieder von 1991 bis 2016
1. Geschäft sführer
Ludger Schulte
(1991 - 2011)
Ulrich Stracke
(seit  2011)

2. Geschäft sführer
Ulrich Stracke
(1991 - 1994)
Andreas Stüken
(1994 - 2002)
Jürgen Grevener
(2002 - 2004)
Detlev Siewers
(2004 - 2007)
Christi an Müller
(2007 - 2011)
Peter Korbel
(2011 - 2016)
Ralf Borchert
(seit 2016)

3. Geschäft sführer
Rainer Budde
(1991 - 1995)
Romanus Kaczmarek
(1996 - 2001)
Detlef Siewers
(2002 - 2004)
Marti n Oberste
(seit  2011)

1. Kassierer
Klaus Troost
(1991 - 1994)
Eberhard Schulte-Schmale
(1994 - 2015)
Dieter Hesse
(seit 2015)

2. Kassierer
Eberhard Schulte-Schmale 
(1991 - 1994)
Willibald Krüdewagen
(1994 - 2003)
Klaus Troost
(seit 2003) 

Christian Müller

Volker Griese

Norbert Koch

Ulrich Stracke

Peter Korbel Ralf Borchert

Martin Oberste

Dieter Hesse

Klaus Troost
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Vorstandsmitglieder von 1991 bis 2016
3. Kassierer
Willibald Krüdewagen
(1991 - 1994 und
2003 - 2011)
LudgerSchulte
(2011 - 2016)

Beisitzer
Christof Schulte-Schmale
(1999)
Reinhold Pröpper
(1999)

Jugendleiter
Reimund Schulte
(1991 - 1992)
Martin Terbrüggen
(1992 - 1997)
Reinhard Lampe/Richard 
Schwartpaul
(1997 - 1998)
Friedhelm Pröpper
(1998 - 2007)
Martin Gruschka
(2007 - 2011)
Manfred Baumeister
(2011 - 2014)
Hans-Peter Drilling
(seit 2014)

Ludger Schulte

Hans-Peter Drilliing

Stellv. Jugendleiter
Wolfgang Rennebaum
(1991 - 1992)
Hans Skowranek
(1992 - 1997)
Klaus Hanbücken
(1997 - 2000)
Klaus Hanbücken/ 
Detlev Siewers
(2001 - 2002)
Detlev Siewers
(2002 - 2004)
Martin Gruschka
(2004 - 2007)
Thomas Farr
(2007 - 2011)
Patrik Kühn
(seit 2015)

Geschäftsführer Jugend
Klaus Hanbücken
(1991 - 1992)
Doris Schwartpaul
(1992 - 1997)
Egbert Lindemann
(1997 - 2001)
Volker Wessoly
(2001 - 2013)

Beisitzer Jugend
Klaus Hanbücken/ 
Reimund Schulte
(1992)
Olaf Neuhaus
(1998 - 2003)

Patrik Kühn

Kassierer Jugend
Gerd Schneider
(1991 - 1992)
Johannes Kohaupt/ 
Willi Lampe
(1992 - 1995)
Willi Lampe
(1995 - 1997)
Willi Lampe/Heinz Bertsch
(1997 - 1998)
Heinz Bertsch
(1998 - 2007)
Christiane Trawinski
(2007 - 2008)
Hans-Peter Drilling
(2013 - 2014)
Gerhard Bremer
(seit 2014)

Leiter AH Balve
Horst Schmoll
(1991 - 2004)
Peter Korbel
(2004 - 2012)
Ralf Runte/Gerd Budde/ 
Martin Gruschka
(2012 - 2014)
Volkmar Menz
(seit 2014)

Leiter AH Garbeck
Wilfried Hoffmann
(1991 - 1992)
Dieter Hesse 
(1992 - 1997)
Martin Schmitz
(1997 - 1999)
Norbert Koch
(1999 - 2002)
Volker Griese
(seit 2002)

Gerhard Bremer
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Titel und Erfolge von 1991 bis 2016
1991/92
Hallenkreismeister Ü40 Balve
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
Hallenstadtmeister AH Balve
Kreispokalsieger AH Balve
Kreispokalsieger 1. Senioren
Kreismeister E-Junioren

1992/93
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Hallenstadtmeister AH Balve
Stadtmeister AH Balve

1993/94
Hallenstadtmeister AH Balve

1994/95
Aufstieg in die Bezirksliga B-Junioren
Kreispokalsieger B-Junioren
Hallenstadtmeister AH Balve
Stadtmeister AH Garbeck

1995/96
Hallenstadtmeister AH Balve
Hallenkreispokalsieger D-Junioren
Aufstieg in die Kreisliga A 1. Senioren
Aufstieg in die Bezirksliga C-Junioren
Kreismeister E-Junioren

1996/97
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallenstadtmeister AH Balve
Kreismeister E-Junioren

1997/97
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallen-HSK-Meister Ü32 Balve
Hallenstadtmeister AH Balve
Kreispokalsieger AH Balve
Stadtmeister AH Balve

1998/99
Hallenkreismeister Ü32 Balve 
Hallenkreismeister D-Junioren 
Kreispokalsieger AH Garbeck 
Kreispokalsieger D-Junioren

Aufstieg in die Kreisliga B 2. Senioren
Kreismeister D-Junioren
Hallenkreismeister D-Junioren

1999/2000
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Meister Leistungsklasse A-Junioren

2000/01
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
Aufstieg in die Bezirksliga 1. Senioren
Aufstieg in die Bezirksliga C-Junioren
Stadtmeister AH Balve

2001/02
Hallen-HSK-Meister Ü32 Balve
Hallenkreismeister Ü40 Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Hallenstadtmeister A-Junioren
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
AH-Kreispokalsieger Balve
HSK-Feldpokalsieger AH Balve
Hallenstadtmeister AH Balve

2002/03
Hallen-HSK-Meister Ü32 Balve
HSK-Feldpokalsieger AH Balve
Stadtmeister AH Garbeck

2003/04
HSK-Feldpokalsieger AH Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren

2004/05
Hallen-HSK-Meister Ü32 Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren

2005/06
Hallenkreismeister Ü40 Balve
Kreispokalsieger AH Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Westdeutscher Meister Ü40

2006/07
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallen-HSK-Meister Ü40 (Balve)
Deutscher Meister Ü40 (DFB-Ü40-Cup)
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Meister A-Kreisliga D-Junioren
Meister A-Kreisliga B-Junioren

2007/08
Hallenstadtmeister 1. Senioren 
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallenkreismeister Ü40 Balve
Aufstieg in die Kreisliga B 2. Senioren

2008/09
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallenkreismeister Ü40 Balve

2009/10
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
Kreispokalsieger AH Balve

2010/11
Hallenkreismeister Ü40 Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Europameister Segwaypolo Mammuts
E-Junioren Meister Kreisliga A

2011/12
Hallenkreismeister Ü32 Balve

Titel und Erfolge von 1991 bis 2016

Hallenkreismeister Ü40 Balve
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
Hallenstadtmeister 1. Senioren
Weltmeister Segwaypolo Mammuts
Sieger German Masters Segwaypolo Mammuts
Europameister Segwaypolo Mammuts

2012/13
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Kreispokalsieger AH  Balve
Sieger Zürich Cup Segwaypolo Mammuts

2013/14
Hallenkreismeister Ü32 Balve
Hallen-HSK-Meister Ü40 Balve
Meister Kreisliga D 2. Senioren
Meister Kreisliga A	 C-Juniorinnen

2014/15
Sieger Zürich-Cup Segwaypolo Mammuts

2015/16
Hallenkreismeister Ü40 (Balve)
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Trainer der Senioren von 1991 bis 2016
1. Mannschaft
Gerd Gajewski
(1991 - 1993)
Dieter Leser/ 
Berthold Wittchow
(1993 - 1994)
Berthold Wittchow
(1994 - 1995)
Wolfgang Reisloh
(1995 - 1996)
Thomas Pieper
(1996 - 1998)
Martin Gruschka/ 
Willi Klein
(1998 - 1999)
Martin Gruschka
(1999 - 2000)
Martin Gruschka/ 
Ralf Runte
(2000 - 2002)
Dieter Lohmann
(2002 - 2003)
Claus Croce
(2003 - 2009)
Alexander Braun/Romanus
Kaczmarek/Sascha Wegener
(2009 - 2012)
Christian Jüngst
(2012 - Sept. 2013)
Carsten Glänzel
(Okt. 2013 - April 2014)
Jan Gajewski/ 
Carsten Paul
(April - Juni 2014)
Thorsten Otte
(seit 2014)

2. Mannschaft
Dieter Kinski
(1991 - 1994)
Klemens Berken/ 
Jürgen Volmer
(1994 - 1995)
Uwe Beukert
(1995 - 1996) 
Jürgen Volmer
(1996 - 1998)
Gerd Gajewski
(1998 - 1999)
Christian Müller
(1999 - 2001)
Jörg Keßel
(2001 - 2006)
Zlatko Mihajlovic
(2006 - 2008)
Björn Bender/ 
Sebastian Bertsch
(2008 - 2009)
Bernd Rammert
(Juli - Oktober 2009)
Jan Gajewski
(Nov. 2009 - Juni 2010)
Zlatko Mihajlovic/Frank Renda 
Mirko Cofalla/Carsten Paul
(2010 - 2011)
Mirko Cofalla
(2011 - 2012)
Pietro Tammaro
Daniel Schwermann/ 
Michael Henze
(2012 - 2013)
Carsten Glänzel
(Juli - Oktober 2013 )
Jürgen Volmer
(Okt. 2013 - Juni 2014)
Sascha Lotz/ 
Nicki Skowranek
(2014 - 2015)
Sascha Lotz
(Juli - Dez. 2015)
Nicki Skowranek/ 
Mika Lehmann
(Dez. 2015 - Juni 2016)

3. Mannschaft
Jürgen Volmer
(1991 - 1992)
Bernfried Kircher
(1992 - 1993)
Werner Ludwig
(1993 - 1995)
Stephan Stüppardt
(2001 - 2004)
Jens Hartmann
(2004 - 2006)
Franjo Sucevic/ 
Nicki Skowranek
(2008 - 2009)
Zlatko Mihajlovic/ 
Nicki Skowranek
(2009 - 2010)
Nicki Skowranekl/ 
Jan Kohaupt
(2010 - 2011)
Moritz Flörke/ 
Nicki Skowranek
(2011 - 2012)
Moritz Flörke/Nicki 
Skowranek/Jonas Knoop
(2012 - 2013)
Nicki Skowranek
(2013 - 2014)

4.Mannschaft
Harald Collard
(1991 - 1992)
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Stuckateurmeister
Jörg Roland

• Innenputzarbeiten
• Außenputzarbeiten
   Wärmedämmverbundsysteme
   Energieeffiziente Gebäudesanierung

• Trockenbauarbeiten
• SOTANO Sanierungsfachbetrieb
   Die Lösung gegen feuchte Wände
   und Schimmelpilze

Langenholthauser Str. 39
58802 Balve-Garbeck
Tel. 02375/20293
Fax 02375/20294
www.stuck-roland.de

Paul Müller Transport- und 
Verpackungsmittel GmbH
Brobbecke 1 · 58802 Balve

Standard-/
Sonder-
ladungsträger 

Gefahrgut-
behälter 

9

Kunststofftrays / 
-formteile

Holz-
verpackungen

Routenzug-
systeme

Wir, die Paul Müller GmbH, sind ein familiengeführtes und konzernunabhängiges Unternehmen,
das auf die Entwicklung und Herstellung von Transport- und Verpackungsmitteln spezialisiert ist.

Namhafte Automobilhersteller setzen weltweit ihr Vertrauen in unsere Produkte.

Ansprechpartner
Tobias Weber · Tel. 02375/9181-47

ausbildung@paulmueller.dewww.paulmueller.de

Ihr Ansprechpartner: 

Herr Ulf Hornkohl 

Tel.: 03631/6263-33 

E-Mail: uhornkohl@paulmueller.de 

 

  

Wir, die Paul Müller GmbH, sind ein familiengeführtes und konzernunabhängiges Unternehmen, das 

auf die Entwicklung und Herstellung von Transport- und Verpackungsmitteln spezialisiert ist.  

Namhafte Automobilhersteller setzen weltweit ihr Vertrauen in unsere Produkte. 

Wir bilden aus:   Maschinen- und Anlagenführer/-in 

 
      Konstruktionsmechaniker/-in 

 

      Verfahrensmechaniker/-in in FR Kunststoff 

 

      Zerspanungsmechaniker/-in in FR Kunststoff 

   

Paul Müller Transport-  

und Verpackungsmittel GmbH 

An der Helme 12 

99734 Nordhausen 
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      Zerspanungsmechaniker/-in in FR Kunststoff 

   

Paul Müller Transport-  

und Verpackungsmittel GmbH 

An der Helme 12 

99734 Nordhausen 

 

Verfahrensmechaniker/-in für 
Kunststoff- und Kautschuktechnik
 

Konstruktionsmechaniker/-in 
FR Metalltechnik

Industriemechaniker/-in

Ihr Ansprechpartner: 

Herr Ulf Hornkohl 

Tel.: 03631/6263-33 
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Paul Müller Transport-  
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An der Helme 12 

99734 Nordhausen 
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Herr Ulf Hornkohl 
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Wir, die Paul Müller GmbH, sind ein familiengeführtes und konzernunabhängiges Unternehmen, das 
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Paul Müller Transport-  

und Verpackungsmittel GmbH 

An der Helme 12 

99734 Nordhausen 

 

Maschinen- und Anlagenführer/-in
FR Metall- und Kunststofftechnik

Technische/r Modellbauer/-in
FR Gießereitechnik

Industriekauffrau/-mann

Wir bilden aus!
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Schützenkönige der 
SG Balve/Garbeck
Doppel-Regentschaft im Jubiläumsjahr

In Balve heißt das Schützenkönigspaar im SG-
Jubiläumsjahr Torsten und Sabine Niemann.

In Garbeck stellt die SG mit Martin und Beatrix 
Kampmann das Schützenkönigspaar.

Immer wieder einmal hat die SG Balve/
Garbeck in ihrer 25-jährigen Geschichte in 
Balve oder Garbeck den Schützenkönig ge-
stellt. Insgesamt elf  Mal kam der Regent 
der jeweiligen Bruderschaft aus den Rei-
hen der Sportgemeinschaft, wenngleich 
es auch nicht immer ein aktiver Fußballer 
war. Im Jubiläumsjahr 2016 gelang nun 
sogar der Doppelschlag: Zunächst sicher-
te sich  mit Martin Kampmann (57)  ein 
Mitglied der AH-Abteilung Garbeck die 
Königskette Bruderschaft Heilige Drei Kö-
nige.  282 Schüsse waren zuvor am Hol-
loh abgegeben worden. Nur eine Woche 
später macht es ihm Torsten Niemann 
(46) von der AH-Abteilung Balve nach, 
indem er mit dem 149. Schuss bei  der 
St. Sebastian-Schützenbruderschaft Balve 
den Vogel von der Stange holte. Dass die 
SG Balve/Garbeck gleichzeitig in beiden 
Bruderschaften regiert, hatte es zuvor 
noch nicht gegeben.  Beide Königspaare 
wählten natürlich vor allem Mitglieder der 
SG in ihren Hofstaat.
Die Balver und Garbecker Schützenkönige 
aus den Reihen der SG Balve/Garbeck im 
Überblick:

Balve
Martin Terbrüggen	 1999/2000
Detlev Siewers	 2002/2003
Stefan Rademacher	 2010/2011
Jens Niehoff	 2011/2012
Stefan Grote	 2014/2015
Torsten Niemann	 2016/2017

Garbeck
Christoph Haarmann	 1993/1994
Manfred Schwermann	 1998/1999
Bernd Smid	 2000/2001
Dirk Rohleder	 2008/2009
Martin Kampmann	 2016/2017
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Wir gedenken unserer 
verstorbenen
Sportkameraden.

Menschen treten in unser Leben und begleiten
uns eine Weile. Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.
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25 Jahre SG Balve/Garbeck

Danke
sagen wir allen Unternehmen, die die Herausgabe dieses Buches durch 
eine Werbeanzeige ermöglicht haben!
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25 Jahre SG Balve/Garbeck

Rock Club
DJ Oliver Schubert
DIe besten Point-Klassiker der 80er und 90er

22. Oktober 2016 ab 20 Uhr
Schützenhalle Garbeck

hard rock
punk

new wave hard rockhard rock
punkpunk

new wavenew wave
Urige AtmosphäreUrige Atmosphäre

Cocktail-Bar

   Kicker 

CurryWurstCurryWurst

baguetteriabaguetteria

Vorverkauf: Haus Padberg (Balve)
Captain Curry (Garbeck) 
Rille (Menden), Cash-Box (Iserlohn)

Eintritt: 6 Euro   
Einlass ab 18 Jahren
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25 Jahre SG Balve/Garbeck

Name								      

Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail:

Geburtsdatum

Bankverbindung
IBAN ________

BIC _________________

Kontoinhaber
(falls abweichend von obigen Angaben)

Beantragte Mitgliedschaft:	 O aktives Mitglied	 (Erwachsene 80 Euro/Jahr
						      Kinder/Jugendliche 50 Euro/Jahr
			          O  passives Mitglied (Erwachsene ohne Teilnahme 		
						        am Spielbetrieb 35 Euro/Jahr)

Für aktive Mitglieder müssen folgende Unterlagen vorliegen:
1. Antrag auf Erteilung einer Spielgenehmigung des WFLV
2. gültiges Passbild

Einzugsermächtigung:
Die Mitgliedsbeiträge werden von uns halbjährlich per Lastschrift-Einzug von Ihrem oben an-
gegebenen Konto eingezogen. Bitte bestätigen Sie mit Ihrer Unterschrift, dass die SG Balve/
Garbeck 23/21 e.V. berechtigt ist, diese Beiträge bei Fälligkeit abzubuchen. Die Einzugs-
ermächtigung ist bis auf Widerruf gültig. Bei Kindern und Jugendlichen ist die Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten erforderlich.

Datum				    Unterschrift d. Konto-Inhabers

Interne Vermerke
Mitglieds-Nr.			   Spielerpass-Nr.
Eintrittsdatum

SG Balve/Garbeck 23/21 e.V.
Mitglied im FLVW

Geschäftsstelle:
Hofstraße 14
58802 Balve
E-Mail: info@sg-balve-garbeck.de
www.sg-balve-garbeck.de

	 QR-Code
	 scannen
	 und mehr
	 über die SG
	 erfahren!

Mitgliedsantrag


